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1, Der Nachtrag zu den Fürzeren Mrkiteln,
Bun S 15—27.

Arepinus Franz Albert, ein Nachkomme von.Yor
Bann YM zu Hamburg [YScher I. S. 123 f.] und
Water von N.Y.D.undF.11.Eb. Er ift am 15 Nos
vember 1673 zu Wanzke in Mecklenb, Strelik geboz
ven, und fiudirte Hier und in Jena, 1696 M. und
Yrivatdocent hief, 1710 D, der Theologie. 1712 dLD,
Profeflor der Logik an Ch. Hildebrand’s St,
1721 01d. Prof, der Tbeok. an A. Y, von Krake:
wiß’s St, 1733 auch Confiftorialrath. (Superin:
tendent ift er nicht gewefen) 21 Yannar 1750, —
Herm. Decker des Jüng. U. und X Ch,
Burgmann’s F. £ Dr. Habichbhorft S, 363 f.
Etwas 1737 Sa 114.123. 179, 1740 S. 604. 695,
Tleemaun Repertor, S 31. 37, Syll. S, 190,
Götten I. S.223f. N

Bildniß vor den Rofocker gel, Rachr. 1755
ur 8, ;

Schriften: Etwas 1739 S, 309, Meufel I,
S, 26. U. N 714 ff. Fortgef. Sammf,
72r ff. Cleemann lc, Nettelblader,
Yuder.

Aepinus Franz Wrich Theodofiuss 13 December
1724 bier geboren, Er ftudirte bier und {in Yena
vornämlich Mathematik und Medicin, 1747 M.
und Privatdocent hieß, 1755 Prof, der Aftronomie
bei der Kön, Yeademie der Wiffenfchaften in Berlin,
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1757 Mitglied der Acad. der Wifenfchaften in St
Petersburg. Später erhielt er dabei die Nufficht
über den Unterricht der Kayferl. Cadetten und noch
andere Aufträge, befonders die Direction der Stu?
dien des Großrürften, nachherigen Kaifers Paul;
ward zum Collegienrath und dann, mit Refignatiol
feines academ: Poftens, zum würk. Staatsrath und
heim Collegium der auswärtigen Angelegenheitenber
ftellt, 1783 Ritter des St, Annen: Drdens, Die
Kaiferinn Catharina IL übertrug ibnrdieAufficht
über die Normalfchulen. Im S- 1797 ernannte
Kaifer Paul ibn zu Seinem Seheimerarp, Sr
jtarb zu Dorpat, wo er zuleßt privatifirt Bat, am
10 Auguft 1802. — Koppel. S.9f. Web
nert VIL S.99f Efchenbacdh XI. S. 128:
Sam. Banr’s N, hift, biogr, liter, Handwsrtet
buch VI. S, 16.

Schriften bei Koppe, Wehnert, Meufeh
8.3.1 S, 31, IX, Si 19, XL S.8.

Amsel Pancratius, am 22 Detober 1593 hiet
geboren, Sr fiudirte hier und in Wittenberg. 1613
auf Reifen, 1614 Lehrer an der Schule zu GOnoieh
in Mecklenb. Schwerinz er dankte 1616 ab. 1617
Kaiferl, gefrönter Poet, Nachdem er dann 5 Saht?
lang Rector der Schule zu Lugde in Weftphalen 9%”
wefen war, wurde er 1622 Lehrer an der bief. Sffent”
lichen Stadtfchule und Cantor an St, Yacobi, 1623
M. Er farb. Mai1654. Er ift auch ein gefchicftet
Muficus gewefen. — Heint. Schucmann $
N. £. Pr. Etwas 1740 S, 306, 1742 Ss 19°
Cleemann Repert. S, 45. 90.

Arnd (Arnoldi) Sofua, Sohn von Samuel
und Vater von Karl; 9 September 1626 zu O*
firow geboren, Cr fAudirte hier, 1645 conditi®
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Hirte er 3 Yabhre zu Copenhagen, darauf mar er eben
fo lange aufferord. Prof, der Gefchichte in Wittenberg,
1654 ord. Prof, der Logif hief. an feines QBeuders
Chrifian St, 1656 Herzogs Suftav Adolph
Hofprediger, Bibkiothecar und Hiftoriograph in Os
from. 1662 Kirchenrath.|5April 1687.—Et:
mas 1737 S. 346. 1740 S 669. 670, Clees
mann Repert. S.74. Franck f. das Il, NRegiz.
fter ben feinen Namen, Bei Richter ftebht er
Unter den Dichtern geiftl. Lieder S.12.

Schriften bei Cleemann, Netteldladt f,
Ynder Walch Eink.in die Nel, Streit, auffer
5. eo. Iuth. Kirche, IV. S. 6, V. S, 679,

Bacmeister D. Lucas d.Yüng., Sohn des Altern
D, eucas; 2 November 1570 hier geboren, 1587
in Strasburg, dann machte er eine Reife durch die
Schweiz und Teutfchland. 590 ftudirte er hier die
Rechte, dagegen im folgenden Kabr nach feines Baters
Berlangen Eheologie, 1594 M. Er ging nach
Yittenberg und führte dann, zwen SS lang, einen
jungen Edelmannz 1597 fam er zurück, 1598 Reife,
nach Holland. 1600 murde er 0rd, Prof, der Theos
fogie hief, ‘ 1604 auch Superintendent des Roftocker.
Kreifes an X. Freders St, 1605 D. 1613 Su:
perintendent in Güftrow. +12 Detober 1638 dafelbft.
— Etwas 1741 S 113 f. vgl. 1737. S 2090,
1738 S. 788. 818. 1739 S, 795. Stan XL,
S224, ECleemann Syll. S. 180. .

‚Schriften: Etmas 1740 S. 381,473, 1741 S,
21.151.189, Nettelbladt f. Inder.

Bacmeister Matthäus, des vorigen DBruder3
28 September 1580 bier geboren. . Er findirte hier
Medicin. 1599 Reife in Teutfchland. 1693 in
Copenhagen; dann mit dem NReichscanzler Chrifl.
Friefen nad) England. Darnach febte er in Ley-



[6 ]
den fein Studien fort und Fam, nachdem er auch
Leipzig, Yena, Frankfurt und Sreifsmwald befucht
hatte, mieder hieher, ward 1606 M, und im Novem-
ber d. Y. Doctor der Medicin, YNmn practicirte et
bis 1612 in Kiel und dann bier, Kielt mediein. und
marhemat. Borlefungen und Disputirte öfters, 1616
Vboficus zu Lüneburg 1621 auch LeibmedicuS
| 7 Januar 1626, — Etwas 1740 S117, £0
mwäß LS.91, Moller.

Schriften: eb, daf.

Becker Hermann der Yüng., Sohn von Peter;
33 April 1719 hier geboren, Er ftudirte bier, mat
dann Führer junger Edelleute, und als folcher 1742
f. in Halle und Leipzig; 1746 er allein in Sena, In
demfelben X. ward er hier D. der MNRechte, 1747 0tDde
Vrof, der Inftitutionen an &amp;. 3.3. Mankell des
Melt. St.; advocirte nebenbei und reifete auf Count“
miffionen, weil fein Schalt fo Außerft gering wat.
1762 ord, Prof, der RN. in DBüßow,. 1768 in Greifs“
waldz in demf, Yahr dort auch Confiftor. Afeflor-
1769 Director deg Confiftor, und Senior der Yurl
fen: Facultät. +25 Sebruat 1797, — Koppe I
S.i5f. Efhenbad VIL SS, 438. Chriftopb
XWeidlich’s bioge, Mache, von den jekt Ieb. Necht®
TE in Zeutfehland LS. 50. SFortgef, Nachträge+ 1 nr

Schriften bei Kopye, Weidkich Menfel
IL S, 275 f,

Beselin Balentin Sobanns 4 Yulius 1693 Fier
geboren, Sr feudirte die NRechte hier und eine Fur3e
Beit in Kiel, 1715 fing er bier an zu practieirette
1716 D, und Privatdocent, 1724 Rathsmitglicd-
1726 Mathsfondieus, 1732 auch Birgermeiflet-
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1748 &amp;ltefter Bürgermeifter. | 16 December 1755
— X, SH. Baleke’s 11. © Pr.

Schriften: eb, dafelbf.
Burgmann Peter Chriftopb, Sohn von Yacob,

und jüngerer Bruder des 1697; gebornen Yobh.
Chriftian; hier geboren. Er ftudirte Mediciir
bier und in Helmftäde, D. prackicirte hier. | 1742
im Februar. — Etwas 1742 S 272. SD
Burgmann’s £, Pr. auf feinen Bater I. Ch.
1775+ P-4

Calovius (Calar) Horaham5 16 April 1612
zu Morungen in Preußen geboren. Er fiudirte zu
Königsberg, wo er 1632 M. ward. 1634 begab er
fich hieber und ward in die philTofoph. Facultät vecipitf.;
(Ermas 1740 S. 371). „Er legte dort mebhr als
Bine Probe feiner GelehrfamFeit ab, zeigte aber auch
zugleich feinen Hang zur Polemik, ba er fein foges
hanntes Stercoma über die Lchre vom bh, Abendmabl
wider den reformirten Theologen Yoh. Berg in
Druck gab.“ 1637. nahm er hier die theolog. D,
Würde an. 1640 aufferord. Prof, der Tbeol,. zu
Königsberg. 1641 Sufpector im Samländfchen
Kreife, 1643 KRector des Gynmnaflum zu Danzig,
auch Prof. der Theol. und Prediger an der Dreiz
faltigfeitsfirche. 1645 mit zu dem fogenaunten
Colloquio charitativo nach Thorn gefchickt. (Anden:
fen uf. w. VIL S, 46.) 1650 Dritter Prof. der
Theol. in Wittenberg, 1652 auch Paftor und Gene:
yal=Superintendent, Er ftarb 28 Febtnar 1686
als Senior der theolog. Facultät. — SS Ch. Srd-
mann’s Led, Befchreibungen und litt, Nache, von
den Wittenbergfchen Theologen U. fm. AWittens
berg 1804: 4) S.88f.

Caspari Georg, 17%pril 1683 zu Riga geboren,
Sr ftudirte hier, ward 1706 M. und hielt fich dann



[ 8 ]
bier noch lange ohne alle. Bedienung auf. Nach
feiner Rückkehr nach Riga ward er dort unterfiet
Prediger an der teutfehen Gemeine und frarb als
Obermwochen : Prediger am 12 April 1743. — Ader
lung IL, S, 161, Andenken u.f.w. 11, S. 62.

Schriften; bei Mdelung, Nettelbladt
f. Inder.

Crispinus ($raufe) Xohann von DBraunfchweig
Er war zu Dorpat Prediger, wurde aber yon den
Moskowitern vertrieben und Fam am 22 September
1558 bieber, Am 18 December d. Y ward er zum
PredigeranSt.Marienangenommen und trat im
folgenden Yabhr fein Amt an. . Wber die biefigen
unrubhigen Umftände bewogen ihn, den Ruf zum Daz
ftorate an St, Detri in Hamburg anzunehmenz am
3 Sanuar 1560 verließ er Noftock, } 17 Detober
1566, — Etwas 1740 S.695f SGrape Sr
194 f. 530 f,

BE IV S 720,
Grape Zacharias d. Meltere, etwa 1637 zu Tetes

tOw in Mecklenb, Schwerin geboren. Er fudirte
bier, in Leipzig und Wittenberg, moer 1663 M, wurde
1664 Privatdoceut Biefelbf, 1665 ord. Prof, der
£ogif an M, Wagn utb’s St, 1667 Licentiat der
Zbeol, 1671 Paftor an St. Catharinen und 0tD
Prof, der Phofik und Metaphofik, 1675 auch Pa’
ftor an St. Petri, 1677 dagegen erfter Prof. der
Zbeol., Afeffor im Sürftl, Confiftorium und Super“
intendent des Mecklenb, Kreifes an X. $. König’?
St. Er farb 1679 am 2 Auguft, nachdem €
Faum die tDeol. D, Würde angenommen hatte, und
eDe er noch zur Prof. und ins Confiftorium eingeführt
war Die Superintendentur befleidete. er fehon) iM
43 Sebensjahr, Etwas 1738 S. 619 f. (wO
Vermütßet wird, daß ein L. Programm auf ihn ge
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macht worden fen) vgl. 1737 S. 192. 347.439. 702:
823. 1740 S. 506. Orape S.206f. Frandk
XIV. S. 302.304. 310. 313. X. SG. Wetken’s
Sefchichte der Stadt Roftock bei Ungnaden S
1292f. Eleemann Syll. S. 185. 0

Schriften bei Grapye. Etmas 1738 S. 626 f
W. N. 1744. S.12,

Hane Philipp Friedrich, 2 Februar 1696 zu Ber
liß in Mecklend, Schwerin geboren, Er ftudirte hier
und in Vena, 1718 M. 1719 reifte er ins Vaterland
zurück, 1720 erft in Hamburg, dann hier. 1723
nach Michaelis gieng er nach Kiel, 1724 Dibliothes
tar. 1725 ord. Prof. der Kirchen: und Civil: Ges
fchichte. 1730 D. und aufferord. Prof, der Theol,
1733 Dber- Confift. und Kirchenrath. 1758 zweiter
ord. Prof, der bh. .f 27 September 1774.— Tbhieß
1, S.298f. Meufel V. S. 128,

Schriften eb, daf., Andenken uf. mw. I,
6, 57.

Harlem Egbert (de Harlem, aus Harlem gebüts
tig). Prof. der Pbilofophie hiefelbft (Artioum M,
Theol, Baccal,et in facultate artium Collegiatus (€ts
was 1738 S. 804.) 1510ifter fchon Prof. gewefen.
(Mohnike S.12) 1517 Fommt er zuerft und 1537
zum Feßten Mal als NRector vor (Etwas 1739 S,
810. 1740 S. 36.)., In den Annalen der philof,
Facultät Fommt er noch 1539 als Decan vor, (Ct:
was 1739 S. 60x.) Borlefungen von ibm f. eb, daf,
1738 S.804. Die RNegentie Porta Coeli hat unter
feiner Yufficht geftanden, (Mobhnife S. 370, Das
Collegium P. Coeli s. Paedagogium betr, vgl. Anden:
Ben u,fmw. I S. 10-f.) '

Ehre dem Manne! er ift den dunkeln Männern
nbhold, und Bedrängten freundlich gewefen, Zu
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dem Franken; auf elendem Lager feufzenden Hutte#
gingier, führte ibn in fein Haus, erquickte idn al
feinem Zifch und räumte ihn alle Rechte des Haus
genoffen ein, Mohnike Einleitung S, CXXIV-
Sr nahm fich auch des Dichters Padus hier a3
f. eb. def. S.CXXL

Unter den: Tetrasticha auf die Sch“
zehn: Männer der RNoflodfhen hobek
Schule (Mobhnike S. 2 ff) lautet das XI, auf
ibn S. 12 fo:

Ad Ecberthum Harlem, hospitem, Philosophunt
Ut queat Ecberthus castis incumbere Mmusis,

Virgineum nunquam polluit ille decus;
Huic probitas vera est, huic contulit omnia virtus;

Nec negat Aonias pagina sacra deas, N

Die IV. Efegie des I, Buchs it an Harlem
gerichtets Mohnike S, 182f.

Hegendorfinus (Hegendorf) Chriftoph, 1509
zu Leipzig geboren. Er fAudirte dort und dann wohl
auch auf andern Univerfitäten, 1525 Prof det
griech. Literatur in Leipzig an D, Mofellanus®
(Schade t 1524) St. 1536 D. der Rechte zu Franf
furt, 1537 Stadtfyndieus zu Lüneburg. Gege
Ende des I. 1539 erbat der Hiefige Magiftrat, 0“
dacht auf die Aufnahme der ganz gefunkenen Umioct
fität, durch zwei feiner Mitglieder ihn von dem NRatd
zu Süneburg, um Das vorhabende Werk zu Stan
bringen zu helfen, SB. erhielt dazu auf ein halbes
Sahr Erlaubdnif und Fam bald nach Michaelis ü
her. Er hielt eine Nede de rationibus restaurab *
collapsas academias publicas, (€tmas 1738 S. ur
und trug dann durch Morlefungen und fonft DUl )
Rath und That das Seine zur Wiederherfellung d*
Univerfität zreulich bei Cogl. Andenken U. fe
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VII. S, 43. Note 4), 1540 Superintendent zu
Rüneburgs er farb aber bald Darauf am 8 Auguft
1540. — Lamwäßl S.557. Ctwas 1738. S.
21.52. 1739. S. 307, 1740 Si 37. NM. 1745
S.57. S. Bacmeifter bei W. ML. _ S 1329,
Rudloff U. 1. S;roz, Bertram S. 157.

Schriften bei Bacmeifer S. 1332, Herkrant
S, 163. Etwas 1738 SG. 17.49.56.

Hennings (Henninges) Simon, am 2 Mat
1644 zu Copenhagen, wo damals fein Vater Sir
mon Prediger der teutfchen Gemeine war, geboren.
Sr ftudirte zu Rinteln und hier. 1672 Paftor am
h. Geift- Hospitals dann an St, Jacobi 1686 Urchi-
diaconus 1693 Paftor. Er ift auch Prediger am
Etofter zum b. Creuz gewefen. 1690 D. | 33 Yar
nuar 1695.— M. Stein’s 4. &amp; Pr. Crtwas
1737 S. 599: 604.793.

Huswedel Sohann, 1575 zu Hamburg geboren.
Er ftudirte hier und ward 1598 M. Anffeiner Reife
durch Teutfchland und nach der Schweiz hielt er fich
3599 zu Wittenberg auf. Dann war er zu Schwer
ein Conrector, legte Ddiefes YAmt- aber bald wieder
nieder, und ging nach Leyden, wo er mehrere Yabhre
bfied. 1605 Conreetor an Yohanneum zu Hamburg,
1615 legte er diefe Sitelle nieder, und z0g mit feiner
Tamilie hieher, Er ward hier in demf. Jahr Rector
der Sffentlichen Stadtfchule an des jüngern I
Poffelius St. und auch ovd, Prof. der Moral an
N, Willebrands St. 1620 legte et das YKectos
Fat wieder Nieder. 1623 ord, Prof. der gtiech. Lites
ratur an des jüng.%.Doffelius’s St, 1627
Prof, am Gymnaflum und Rector am Yohanneum
zu Hamburg. Wegen Läfterungen, Gegenmwürkuns
gen und anderer Widerwärtigfeiten, Die er Dort
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aufs Neue erfahren mußte, ging er dort wieder
weg und Fam wieder nach Noftock, 1632 hier wie
der ord. Prof. der Moral an SG. Dafenius’s St
1} 22 October 1651,—N. Schüße’s U. und daS
Sau EPr. Ctwas 1737 Si407, f. 443 f. 83°
1739 S.798. 1742. S. 187, Moller 1, S. 269
Zbhieß Berfuch IL S. 330 ff.

Schriften bei Moller und Thieß,

Käntzler (KänBeler) Iobann,23Yunius1604
hier geboren. Sr ftudirte zu Öreifsmald und hier
1632 Diaconus an St, Petri, Worauf er M, marde
1643 Paftor 1666 Stadtfuperintendent, + 15 Märl
1668.— SG. Nadow’s 11. £, Pr. Etwas 1737
S.701.732. 1740 S. 370.

* Sein Bildniß in Lebensgröße befindet fich in der
Hiefigen St, Petri Kirche, .

Kirchhof (Coemiterius) Laurentius, hier ge*
boren, Er ward 1545 hier infetibirtzs ftudirte danft
auch zu Leipzig, Cölln und auf Stalienifchen Univer*
fitäten. 1557 icentiat der N. hiefelbft, 1559 väthl
ord. Prof. der Rechte, vielleicht an A, Freude*
mann’s St, Er folf dabei auch Stadtfyndicus 9&amp;
wefen feyn. Im Y 1565 etwa wurde er Fürftl
Prof, des Codey und Fürftl. Rath. +15 Detober 1589
als Rector. — S. Bacmeifter bei W, 115, CS
1340, Etwas 1737 S. 195 f0 Rrf. 1738 S
657. 724 f. 1740 S, 80.829. Frand X. S
171. XL S. 21. Schüß im 3 Inder bei h
Namen.

Bildnif bei Wefphalken Le.
Schriften: Etwas 1737 S, 196f, W, N. 1745

1 5090.

Klinge (Elinge) DBartholomäus, um 1533
Coblenz geboren, Er ftudirte hier. 1557M. 1559
ord, Prof, Der £osif hiefelbft, 1561 Licentiat, der Ro
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1579 DD. 1595 ord, Profeffor der Ynftitutionen an
R. Hanclows St. 1602 alch acad. Affeffor bein
Hof: und Land- Gericht, Er ift meiftentheils am
Hofe gewefen, und if zu Gefandfchaften auf den
Reichstag und an Fürften viel gebraucht worden,
$5 December 1610, — Etwas 1737 S. 75. 137.
252.349.828f7 1739 S.635.638f. 1740S,200.
687. W. N. 1745 S7I Si DBacmeiftert
bei WE. IM Sr370. Schüß im3Inder bei fo
Namen in Buchftaben C.

Klotz (Ciog) Stephan, 13 September 1605
zu Lippftadr in Wejtphalen geboren, Er tudirte zu
Marburg und hier, wurde 1628 M. und Privatdos
cent, 1630 Archidiacohus an St. Yacobi, 1632
auch ord. Prof, der Theol. an X. Klein’s St, 1635
D. 1636 Schleswig: Holfteinfcher Sen, Superinten:
dent zu Flensburg. 1639 auch Propft der Flense
Burger Discefe und Paftor an St, Nicolai. König
Friedrich IL von Dänemark machte ihn auch zum
Kirchenrath, und berief ihn 1667 nach Copenhagen,
um ibn näher bei Sich zu haben, K. fchickte fich im
Frühjahr 1668 zur Meile an, farb aber noch in
Tlensburg am 13 May — £, Predigt von Olaus
Müller ff. Etwas 1742 S.305 f. 991. 1737 S
222, 601. 1740 S. 310. Moller. Henke IV,

„351. ;
$ &gt; Spriften: Etwas 1742 S, 29 ff. 158, 285,

315f. 351 fi
BWV. S.09—2L.

_ Lauremberg Peter, Sohn von Wilhelms
26 Auguft 1585 bier geboren. Er ftudirte hier Mes
diein und befonders auch Aftronomie, und wurde
1607 M. ..1608 nach Leydem, - 1610 Reife nach
Frankreich, wo er fich befonders zu Paris und Sau
mur aufbieft und D, der Medicin ward, Sr wollte
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f fl

„A $

n4 il

Wr
a



[ 14 1]
Darauf weiter nach Italien teifen, Getweilte
aber zu Montauban,. hielt Öffentliche mathemat.
Worlefungen und ward 1611 Prof, der Pbhilofophie-
1614 follte er Prof. der Medicin zu Montpellier mer£
den; aber er ging lieber nach Hamburg, als Prof-
der Phnfik und Marhematik an dem neugeftifteten
Symnaflum. 1616 befam er die Mitaufficht über
das Öymnaflum bis 1620, Im I. 1624 ward et
hier örd. Prof, der Poefie an feines Bruders Kor
bann St, Sr lehrte zugleich auch Mediein und
Anatomie, und farb 13 Mai 1639. __ S, Cotbh:
mann’s 1. und das Fac, £. Pr. Ctmas 1737
S. 377. 1740 S. 118, Moller I, S, 455+
Zbieß Berfuch I, S. 381 f

Schriften bei Moller. Thieß. Etwas 1741 |
S. 388f. 424. f,Rettelblad € Ind. '

Liebherr Matthäus, 18 Yunins 1622 zu Colberg
geboren. | 1646 Meferendar hei dem Hofgericht zu
Öreifswald, 1648 bekam er von der Schwedifchen
Königin Chrifine die DBeftallung als Hofratde
1662 zuerft Senator, dann in demfelben X. Bürger“
meifter und erfter Syndicus biefelbft,  n Diefer
KWürde flug er AUSMmäÄrtige Anftellungen 3 Be
168 Das Äffefforat beim Tribunal in Wismar aus
+ 20. Sulius 1692, Ein Ciebherrfches Stipendium
erhält fortwährend bei uns fein Andenken, — Ö«
 DB Niehenck’s erneuertes Andenken einiger
NMoftockfchen DBürgermeifter fi No fü. gemein®
Püßige Auffäße aus den Wiffenfchaften
für alle. Stände 1773. 47 St, Franck XIV.
S. 171. 225, 231. 243, 247. 272. 282, 304. Et?
WAS 1740 Si 426 fi Wetken bei Ungnadel
S.1381.1384. .

Lilienthal Michael, 3 September 1636 zu Lieb“
ftad in Preußen geboren, Cr ftudirte in Königsbetrgr

An

)
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ward 1706 in Yena M. und fing dort 1707 al 3
lefen,. 1708 Fam er Bieher; hörte die hiefigen Theoz
logen, Fecht, Grünenberg, Örape und N.
DQuiftorp, welcher befonders fich feiner hier fehe
annahm, (vgl. Andenken ut. f.w. IL S. 44 Note 1)
und fing an felbft zu Kefen, zu fhreiben und zu Dispus
tirem. 1710 reifete ev nach Holland, Fam {n demfe
Yabhr wieder hieher und lehrte dann hier den Winter
durch, 1711 Fehrte er auf dringendes Anhalten der
Seinigen ins Baterland zurück Er las in Königs-
berg. 1713 zweiter Sufpector.Dder Hlunnen, 1714
Subbibliothecar hei Der’ Schloßbibliothel. 1715
Diaconus im Kneiphof dafelbft. 1719 Diaconus
der Alfkädter Gemeine, + 23 Yanar 1750: —
Bsörren IL. S. 272 f.

Schriften: Meufel VIIL S,. 255f.
von Lippe Chriftoph; D. der Rechte, 1585 hier

geboren. ‚Nachdem er fi hier durch. Disputiren
und Dociren hervorgethan hatte, wurde er 1614
Surländifcher Hofrach und zu verfchiedenen SGefand
fchaften gebraucht, Fam aber wegen Kriegsunrubhett.
wieder hieher und practicirte eine Zeitlang. Dann
begab er fich 1619 nach Dänemark, wurde bei der
Röniginn Wirtwe Rath, 1625 Canzler und unter
Nhrein Sohn, König Chriftian IV. Schleswig
Holft. Rath, ward auch jeßt wieder zu vielen Ges
fandfchaften gebraucht, und befuchte den Münfters
fen Friedens: und andere Kreis: Conbente, + zu
Hadersieben 24 April 1652 im 67 Y — Moller.
Notermund UN S. 1926, ;

Schriften: eb. daf
Löwen Sohann Friedrich, 1729 zu Clausthal ges

boren. Er ftudirte in Öortingen die Rechte, und:
hätte fich gern ganz dem academifchen Leben gewid-
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Met, wenn et von den Seinigen die nsthigen Pr“
Motions: Koften hätte erhalten Fönnen, Er On
fih 1751 nach Hamburg, und fing im Haufe de
Fegationsraths Zinf,. durch denfelben ermunfett
an, fich durch Schriften in der Molt hekannt 3
machen. Im Anfang desSY1757ward er Herb
Mecklenb, Secretär in Schwerin, wobei er auch fürs
Theater arbeitete, 1767 legte er diefe Stelle nieder
Und ging wieder nach Hamburg, um dort zu eine
bie dafige Schaubühne betreffenden, Yriyatmtet"
nehmen mitzumürken. Sr hatte die MAboficht, HAM“
burg zu einer Academie für junge Schaufpieler zu
machen: und wollte Borlefungen über ibre Kunft
halten. Aber die ganze Unternehmung beftand nicht
über ein Yabhr, und £, nahm nun Nothgedrungen hie
die Stelle eines Canzelliften an. Er war mit diefet

Lage nicht fd Und ftarb bald— an 23 December
1771. — Schmid IL. S.ser . Sördens Ik

Sr Vie S., 515, Ss Se 5
Tiften: Schmid LA 1. S,2 Udens. N enfel VEN, Da STR EOE
I. S, 385 f, Nichter S, 207,

March Caspar D. 1629 in Pencun bei Stettin
geboren, 1649 Prof, der Mathematik und Chemie
in Greifswald, 1655 0vd, Prof, der Medicin und
böhern Mathemarie bief. an St. Schulterus®
St. 1665 0rd, Prof, der Medicin in Kiel. 1673
Leibarzt des Churfürßten Friedrich Wilhelm 34
Sri 1 26 Detober 1677. — Ctwas 1737

‘1738 S. 300. 1740 S, 668, Mollet IkSs27 74 5
Schriften bei Kofermund IV. S. 656; -

Marckmann Dethlev aus Neuftadt in Holfteit-
Er ftudirte ( 1652) zu Greifswald RN hier3 befucht?
danz die Berühmteften Univerfitäten, und ging nad

91

A
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Strasburg, wo er am 26 September 1661 D, der
Nechte ward. Er Fam wieder hieher und practicitte,
1674 trat. er in den Magiftrat., Man weiß nicht,
wann er geflorben ift, Sn dem VBerzeichniffe der
NRachsmitglieder bei Werken. (Ungnaden S
1381) fehlt bei feinem Namen das Todesjahr (We ts
fen ift 1716 geftürben); bei Örape heißt es S
105 bei feinem Namen: Chil, Hals. adhuc vivus, —
Habichborft S.231f. Rotermund IV,S. 676,

Schriften: eb. daß.‘
Merula Paul, 9 Auguft 1558 zu Dordrecht ge:

Soren, Er ftudirte in Leyden und Orleans, reifte
durch Stalien, Feurfchland und England, wurde D,
der Rechte und fing in feiner Baterftadt an zu pracs
ticiren. 1592 erhielt er eine aufferord. Prof. der Ges
fchichte in Senden, 1593 eine 0rd, und ward auch
Hiftoriograpb der Generalftaaten und zweiter Univ.
Qzibliorhecar. Wegen Veränderung der Luft Fam
zr von dort hicher und flarb hier bald — 1607 am
20 Julius. — IJöcher IL S. 471. NRoters
nund IV, S. 1525,

Möller Dito Petrus, Bater von Karl Heine
eich; im November 1664 in Schwerin geboren.
Er ftudirte hier und in Leipzig. Nachdem er dann
mebrere Sabre fich in feiner Baterftadt aufgehalten
nd im Predigen geübt hatte, Fam er 1694 im Detos
ber wieder hieher und ward 1695 Diaconus an St,
Yacobi. In diefem Ante, von welchem er nicht
höher rücken wollte, ftarb er 14 December 1746 als
Senior im geiftl. Minifkerium. — Habichhorft
S,3380 Etwas 1737 S E08, Rotermund
IV, S, 1875 Ye

Schriften: eb. daf.
Möller Sohann Sortlieb, 4 Yanar 1670zu

Danzig geboren. Er fiudirte in Königsberg, Kiel
z
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und hier, 1693 ward er hier M, und as. 1694 010
Prof, der griech. Litteratur an G, Weißes St
2696 Baccalaureug der Eheol, . Sn demf. NYahr
Prof, philosophiae primae et practicae am Achenäunt
in Danzig und Stadtbibliothecar, Seine hiefig®
Stelle ward ihn noch offer erhalten, 1697 naht
er hier die theof, D; Würde an. + 11 Yulius 1698
in Danzig. — NY. von Kleiws 41, , Pr. Se
Sechrs Ynaugural- Pr. Pr. exeq, Rectoris €
Profcessorum Athenaei Gedan, Ctwas 1737 S.
413. (S$% SG, Möller und I. 6. Muster bet

Dre man IV. S. 1865 und V, S, 97, ift GingPerfon.
Schriften: Koter . .
 Kat „rm IV. S. 1865 f

Moller (Molitor) Berthold aus Hamburg. M.
DBaccalaur, und D, der Zheol. 1485 Fam er hiebet
aufdieAcademie,undIchrte Philofophie und The”
logie, 1505 fommt er zum erften Mal als Rect9*
vor. 1520 fteht er in einem Biefigen Lecrions Bet”
zeichniffe oben an als Sac. Theol, D. eiusdemque Fa
cultatis et Ecclesiae Collegiatae Rostoch, (St, &amp;Aacobi)

Decanus, Sr ftacb am 12 März 1530 als SRectOF-
Als Gegner der hiefigen Reformation kommt er 9
Etw a$ 1740 S. 408, 1742 S, 674. Grape S
59.— €twas 1733 S. 700 f, 797, 1739 S. 6217
780, 1740 S. 10. Mohnifke S. 368. inter
rn ws A tvaften auf die damaligen Lehrer NDie). Univerfität betrifft ihn: niER ß fit das VIL ifn; (Mob

Ad Bertholdum Moller, Theolosum.
Da venam, lector, si quid laudare necesse est,

Molitor ingenio, Molitor arte valet;
Atque adeo est illi doctae facundia linguaec,

Ut credas hominem dugere .posse deos-



[ 19|

N

%

bh
er
av

N
 go

Gi

u
fo
8
gl
nf
e

Schriften: Etwas 1739 S. 5631740S.561f,
Srand IX, S.7.

Zorsius (Mörfius) Yoachinz, 1593 in Hamburg
geboren. Sr bat Hier fAudirt, ift (nach Jöcher)
z615 bier Univerfitäts: Bibliothecar gewefen, 1616
auf Reifen gegangen, und 1619 wieder auf Furze
Zeit hier gewefen,

Nichench Georg, Vater von SS. 3. und Georg
Friedrich; im September 1628 zu Lüneburg ges
boren, Er fAtudirte in Greifswald und ward 1654
M. 1658 Fam er hieber und ward in die philof. Fas
eultät aufgenommen. 1561 Conrector an der hiefis
gen Stadtfchule. 1669 Rector. 1683 Diaconus
1696 Paftor au St. Petri. 1699 PDaftor an St,
Marien. 1686 — 1710 verwaltete er auch, gemeinz
fehaftlich mit D. Pokcius an St. Sohannis, die
Predigerfielle_ beim b. SGeift-Hospital.[Etwas
1737 S. 793]. Er farb 25 Mai 1714 als Senior
im geiftl, Minifterium. — € Arnd’s U. L Pr.
Etwas 1737 S. 631. 703. 734. 1740 S. 503.
1742 S. 219.241. Habichhorfti S.3241. Las
maß IL S. 120,

Nigrinus (Sch warz) Yeremias, 2 Februar 1596
u Slave in Hinterppmmern geboren, Er Hat bier
(tudirt und ift 1619 M. geworden. Dann Conrector
erft an der Kneiphofifchen, darauf an der Utftädter
Schule in Königsberg. 1623 Rector der Schule in
YGisnar, 1639 MReector Der Hiefigen Stadtfchnles
in demf. Yabhr in die yhilof. Facuktät recipirt. +6 Yrz
lius 1646, — SH. Nahne’s 1. £. Pr. Ctwas
1740.S. 247. 374: 1742 So 213. Schröders
Wismar. Pred. Hit, S. 268. Andenken u. f wo
U S. 441.

Schriften: Etwas 1742 S, 214,
5°
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Ohm (Obheim) Ehriftian, 29 December 1580
; d ; ; ern 11m!

bier geboren, Er ftudirte hier und auf and est!
verfitäten, 1609 D. der Nechte hiefelbftz er Pe le
tirte, 16rT eine Zeitlang Prof, substitutus des 4
Kern lb, Hein. 1628 erfter Prof, der N.
Königsberg. | 26 September 1633, — Etwa
1737 S.157, Andenken u.fw. IV, S.15-

Oldermann Bernhard, 1580 Bier geboren. Et
fiudirte Medicein in Frankfurt, Wittenberg und biet
ward 1606 D. und practicirte. 1609 Stadtphoficu®
in BYBraunfchweig. 1610 Leibmedicus in Gottorp-
1621, wandte er fich nad) Copenhagen, und wat
einige Sabre Leibarzt bei Oliger Kofencrand
fam darauf nach Kiel und erhielt von neucm das
Prädicat eines Leibmedieus bei dem Holfteinfhen
Prinzen und der Wittwe Königs Friedrich IL, von
Dänemark, Yuf einer Reife nach Copenhagen 163!
brach er den Arm und ftarb daran am4Auguft, —
Molker, SIscher 1, S. 1047.

Schriften: eß. darf.
‚Otfar Chriftian, 21 Iulins 1609 zu Ferbik in

Meißen geboren, Er findirte Medicin und Theolo“
gie in Königsberg, hier, auf noch mehreren andern
tentfchen Univerfitäten, ju Copenhagen, Soroe und
Sur den Holländifchen Meademien viele Yabhre lang
Reife in Teutfchland, Preußen, Polen, Daänemarf,
Holland, England und Sranfkreich. Darauf Hu:
fÜrietor einer Mecklenburg, Prinzeffinn, dann Lehrer
hi Bordesholm. 1642 warder in SranffurtM.1650
bier In die philofoph. SFacultät recipirt, 1653 D. der
Mediein in Lepden, Er Dat hier, und in Wismar
und wieder hier practiciet. — Erwas 1740 S
38% Moller, SIscher UL S 1134:

Schriften:eb.dar.
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Padus (Hadus) Yohannes, 1514 wurde er
bom Herzog Buslay (DBogislaus) X. nach Greifs-
wald gefihickt, um Bumaniftifche Borlefungen zu
Halten. Gleich dem 21. von Hutrten mußte. er.
von dort weichen und ging auch bicher, wo er etwa
1516 gleichfalls dürftig anfam und fich ebenfalls durch
Unterricht zu nähren fuchte. SGrößtentheils bei dene
felbden Männern, welche fih Hutten’s angenoms
men hatten, fuchte und fand cr Schußz auch er
erbat fich in Liedern Hülfe und dankte feinen Wohl
thätern, Die Gedichte, welche er auf feine Wohl
tbäter unter dem Namen Camöne verfertigte, find
juerft gedruckt im VIL St, der Miscellanea Mecklenb.
(Andenken u, f. mw. IV, S. 5 ff.) Auch von ibm
wird unter andern Hutten’s Wirth, Egbert Harz
[em befungen. Mobhnike Einlk. S CXX, f.. —
Mir haben das gedachte VIL St, jekt nicht bekommen
Fönnen.

Paschius Wenold, 1656 hier geboren, Sr ftuz
dirte hier und in Wittenberg, wo er 1677 M, ward.
Dann kam er. wieder hieher, ward in die philofoph.
Tacultät recipirt, las und predigte, 1684 im März
ward er als Eonrector bei der Stadtfchule introdus
eirtz farb dann aber fchon am 265 April, — Soh,
Bacmeißfter des Jüng. U. &amp; Pr. Etwas
1740 S. 598. 1742 Ss 2480

Schriften bei JScher IM. S. 1275,
Pesarovius Yaul Pomian, 18 Februar 1650 in

dem Flecken St, Nicolai in Preußen geboren, Er
fudirte in Königsberg. 1676 M. 1683 ging er nach
Wittenberg. 1684 Neife durch Teutfchland, Hol-
land und England. In demf, Y. wurde er hier in die
pbilofoph, Facultät aufgenommen und las, Er ges
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rietß mit D. Franz Wolf in Streit, . Er follte an
M. Siriciwe’s St. (| 1685) ord. Prof. der zb
logie werdenz aber es Fam nicht zu Stande. nn
ging er dann nach Greifswald und las, 1687 NC®@
Mittenberg, darauf nach Leipzig. Neife nach S0*
Tand und Schweden, 1694 wurde er hier Licentiaf
der Theol. und 1696 D, In demf. Yahr aufferord«
Prof der heol. , Afleffor.des Santändifchen Eonfl?
forium und Paftor am Dom in Königsberg, 1707
Tegte er diefe Aemter nieder uNd wandte fich nach
Danzig, von da nach Schweden, lehrte privarim Die
Zheokogie und fchrieb. 1718. begab er fich nach
Dberteutfchland, um Bäder und Sefundbrunnen zu
gebrauchen, hielt fich eine Zeitlang in Wittenberg
und Zerbft auf, Fam 1722 nach Dresden und farb
Dafelbft3December1723. — Ctwas 1737 S
ut 1740 S 600: Habichhorfi S, 339. Fort
gef. Temung 1724 S. 977. 4

)riften:; iS ÖShen Dei Ischer, Nettelbladt
Prehn Yohann Yacob ein Sohn des 1751 vet

ftorbenen Nathsherrn Wi 1 De Ka t 5 if
25 Auguft 1746 bier geboren. Er ftudirte Hier un)
in Öttingen, WO er 1768 D, der Nechte ward, 1001
OUF er in feine Baterftadt zurückfehrte, Sr practl“
Cirte3 feit 1776 las er auch, 1780 ging er nad
DBübow als ord. Drofelfor d. N, an des nach Geha
abgegangenen. A. F, NReinhard’s St. 1782 au
Rath beim biefigen Fürftl. Confiftorium. 1788 9%
gegen SIufigrach bei der Huftikcanztei in Schwert"
1793 Vicedirector. Sr farb am 23 Februar 1807
— Cidhenbad I, S.42, X, S.400, Kopps I
S, 113. Webhnert V. S, 360 f.

Schriften: eo, daf.
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Sprengel Matthias Chriftian, im Augeft
nicht 1751, fondern 1745 „hier geboren.‘ "Er
feudirte hier und in örtingen, und ward dam
dort Profeffor. 1780 nach Halle berufen, mo er am
7 Yanuar 1803 als’ orde grof, der SGefchichte und
erfter Umniverfitäts- Bibliothecar farb — Ua dene
Pen u,f..w. I. S 58 Der Biograph UK; Se
1068
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Gebhard Xanus.. „In der Hberpfalz zu Schwarze
hofen, unweit Neuburg 8 Februar 1592 geboren,
legte fich ganz auf die Lefung der Dratorum, Hiftorie
corum und Doerten, und fiuDdirte zu Heidelberg, Ylars
burg und RNoftock, wurde auch nach Upfal zu einer
Profeffion und nach NRoftock zum Profeffore CI0«
quentiä berufen; nachgehends aber an beyden Orten
als ein Nusländer und von fremder Religion verwors
fen3 worauf er nach Gröningen an Ubbonis Emmi
Stelle zum Prof, der Hifkorie nnd griechifchen Sprache
berufen morden und dafelbft 3 DYetober 1632 geflor:
Ben.“ Söcher IL. S. 898. —

Im Etwas, das ganz von ihm fchweigt, folgen
1737 S. 348 f. als biefige Yrofeffores Sloquentid
Auf einander

Koh. Simonius 1596—1625. Un feiner
Stelle

DD. N. Fabricius 16305 flarb in demf
Nahe. Un feiner Stelle

oh. Nave 1637—39
enigftens würklich verwaltet hat er alfo diefes

mt nicht. — Wir bemerfen Hiebei folgende Stelle
aus dem Simon Toelmann betreffenden Pr. in-
troduct. von 1621: Quanqguam enim haec ipsa functio
(eines Prof- Der Rechte) viro consultiss, et clariss, Dn.
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Joa. Alb, Gryphio LU. D. antehac commendata fue-
Tt, tamen cum, ob religionis postmodum apparentem
diversitatem, is admitti non POtuit, surrogatus est Da,
Toelemannus, Etwas 1737 S. 569, Man
vgl. damit, Heine ich Brucdus und oh. Alf:

Tu beit. Andenken U-fm. IH S 38 VI
+ 444

Groshenning Andreas kommt bei Sicher ILS
1197. als Biefiger Prof. der Theologie und Paftor
an St. Yacobi vor. — Er ift von £oburg an X. UF
felmann’s St. (+ 1624) als od. Drof. der Theok
berufen und zum Daftor an St. Sacobi am 19 De
tember 1625 erwählt worden, aber Noch vor feinet
Introduction am 27 December geftorben, Crwas
1737 ©. 222. 595, bh. Lind lGern EM 9 Cindemann des Ae

Tancke David aus Wismar if nach Yöcher IV.
S. 997, bier 13 Sabre Prediger an St, Marien ge
wefen, Dieß in Wnrichtig,. Ljeentiet der Theol. if
et hier 1619 Bei der weiten Säcularfeier der Uni
Verfität geworden. f. Jubilaeum Adad Rost, Fast
u a n0: 506. S. 4.) S. 2731. 281 fter den ismarfchen. ; ibnauch nicht, (hen Predigern finden wir

Wichmann Hobann: nach Söcher IV S. 1939
ein Hifloricus zu Roftock, der um 1655 florirt Date
Uns if er bisher gar nicht Vorgekommen,
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Acpinus A. X. D. it am 28 (nicht 25) Febr. geftor:
ben. 1750 ift er 1lniv. Bibliothecar gewefen, Zv hs
fen’s Gefchichte u. fm S.15,— Cleemann Res
pettor. S.32.87. Ch. Weidlich's biogr. Nachr.
von den jebtleb. NRechtsgel. in Teutfechland UL, S
x f. die fortgef,; Nachträge S. 4 f.

- Schriften: dei Cleemann: und Weidlich.
Undenken I S,57. unten.

Affelmann S. — Lamwäß I. S. 144. De meritis
Westphalorum in Acad, Rost, von (% AM. Nepinus
und) N. SH NMolle Ssff. Cleemann Rep, S
37 Seriften: eb, daf.

Hildnif in 4. vor feinem Syntagma exercitt, acad
1674 von Moebius herausgegeben, ;

Albinus % Etwas auch 1740 S 202.
Amsel Wi — Eleemann Rep. Si. 45-99,

 Arnd (Arnoldi) Eh., der ältelle Sohn von
Samuel... .

“ Schriften: Adelung I S. 1107. Cleemann
Rep. S 74.

Arnd €, Sohn (nicht Bruder) von Yofua,
1700 in die philof. Facultät recipirt. Ctwmas 1740
S. 607. 171618 Univ. Dibkiothesar. Tychfen
Sarg. — CElecemann Rep S. 74

Schriften: eb. dafelok.. Cihhorn IL S 693.
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Aurifaber % (Er hat die Mecklenburg, Kit“

Ohenordnung von 1552 zu Schwerin mit entw0t*
fen, und den Auftrag befommen, fie drucken zu laffe!-

Rudloff U. S,130.ÖrapeS.314f.Er
nahm auch an der KirchHenvifitarion Ebeil,
weiche in eben demf. Yahr anfing. -Rudloff L&amp;
S. 133 f. — -Eleemann Rep. S, go.
Bacmeister D, Que. der Aelt. Seine Söhne?
) Yacob.
2) Sobann, ;

3) Lucas D. deffen Sohn ig
Lucas Moe
4 Matthäus. Deffen Söhne find -
a) £ncas,—Adelung . S. 1326
Sohn: Sebaftian. Andenken
u. fw, I. S, 12 unten.
ne Sohn: Yobhann, eb. dafelbft
) Sobann, eb, dafelbf. S17.
Gawaf’ BEIEi — Idher IL S 694,
zB SMS. 178 Nette StaphntId x - Va,

vita, Stadien Co De Cramer’s Or, de
f. Nettelblade S, Zi Dacm, Roftock 1591. 4
aleke X, Do m Ch. Meidtiar EN# 5. Weidlkichys biograph

ME L S.8f. Nachträge S. 108 29 9109
arnstorff BD.— abid , % ra0fi
Bärustorff % — Aa Pet RS 139
Baumann N — Qawö 3f S
34 Yördens IV, S.305. rt Machtrag A
S. 223 f . S. 307, Efhendach XI

Berker SHorin. der YMeltere, Leichen: Pr. hat et
verbeten. Etwas 1737 au S. 438.474+ 598. 608

S. 18, im erfien St. 3.22, 1.93.
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Becker Heinrich. — Habihhorft S,330f-
Becker Vetrus, Sr ift als Senior der Univers

fität geftorben. — Auch Far. £. Pr. Habihhorfi
S. 18316. Götten I, S. 229. Stwas 17370
S. 118. 474: 599: 604 1742 S.253. Sr hat ein
yon Natur farkes Gedächtnif gehabt, dem er durch
die Mucmonik zu Huülfe gefommen if, Er erwarb
fich 3 BD. einmal binnen 4 Kochen die Fertigkeit, IN
Gegenwart des Canzlers % von Klein alle Capi:
tel und Titel des ganzen Corpus Juris-nach ihrer Zahl
und ihrem Snhalt in und auffer der Reihe, von vorn,
von hinten und in der Mitte ohne Tehler und Anftoß
herzufagen, welches der Canzler: für unmöglich ges
haften hatte. Mecklend, Yournal L S.78

Becker oh, Heint. Er ward 1736 D, det
Theol. ;

Becker oh. Herm. Vater auch von Peter
Hermann (Koppe IN. S.f.) und von Johann
Rudolph (eb. daß. S.8fü) — Etwas 1737

See im erffen St. 3.8. Sieg: Lübeef, ,
Becker 5.DB.1794lehnte er das Directorium des

geiftl. Minifler. ad. Er fard. als Senior der
Univ. ESihenbach V. S 176. VIL S. 16,

Schriften: eb.daf. LS. 16, 357. DI, S, 161, 257,
265. VIL S. 249:

Borlefungen DON ihm f. eben daf, ILS, 105.
2315, II. S. 35. 188. 347, IL, S. 91. 235. 379.
IV. S. 91.227.379 VS. 59.243. VL 6, n
138, 306,

Bindrim 5. SG. 30 Mai 1650 geboren, + 13 Mai.
Bocerus S. 1516 geboren. NMettelbladt,

Etwas 1737 S-829. 1739 auch S. 638. 1749
S. 202 val. 1739 S.705-

Schriften: Nerkelbfadt f. Inder
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v. Bodock 8, Schriften; e6. dafelbft.
v. Borcholten %. — LamägLS. 172. Mol:Bording %. der Melt. eb. dafelbft S, 173.

ler IL. S.597. ;
oe Y der neuen Ausgabe dog I, St. S.41.

Bording %, der Süng. — Lawäs I S 173.on In Änfebung der größeren Comitive f.
Efhendach S.33f.45f.52f, m. Nach
I S. 181.

Note Efhenbach IX. S. 340f,
Brahe £, — Lamwmäßl. S.183f. 1, Nachtrag

S.6r. Vi
° . Brucaeus D. — eb.daf I. S, 194:— Wniv. ©
Pr. auch Etwas 1740 S. 391, ;

Burchard &amp;, 6. &amp;, fiudirte hier und in Oöttin:
8eN. 1789D. Er Prackteirte hier und hielt jurifi:
fe Borlefungen, 1794 Fiscal beim Fürftl, Confis
forium und der Sufikcanzlei. ,

Schriften: Elhenbach I S. 305. 372, IV, S
221. VL. S 105. VIL S.9. XL S. 2397. X,
S. 366. Meufel g.&amp;. 1 S. 508. Il, S. 120,

Burenius A, £amwäg I. Sazar, Schrif
ten: Nettelbkadt. ,

S.22 im 11. St, 3. 4. yder Zwol..

8.11. Etwaszzz S.647f,1739
S. 218. 220.S.24. 8.11. 1 SG, 133,

Burgmann ac. Bater auch von YoachimHeinrich, (FT al8 Prediger an der Stadtkirche in
Öüfttow 1748) Deter Chriftoph und Yobhann
SÖeorg (f 1782 bier als Dürgermeifter)., Ha bich:
Borfi &amp; 175f. Ctmwas 1737 auch) S. 414:667, 671,
. Burgmann 3. Chr. Director des geiftl. Minifker,

eine Zeitlang erfi Proviforifch. 1760 Senior der
Univerfitdt, — Das latein, 2, Progr. in Fol if
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bon feinem Sohn D.Yac Peter.— Ctwas 1737
auch S. 128.794 ; ;

Schriften: Pr. Andenken u, f.w. IS. 13,
Bussche H. von dem — Mobhnike S.483 fo

S. 18 im VI St, 2.5 v.u0. Moller f. das Re gis
fer fratt f. Andenken uf.w.imVIIÖf,

v.. Calcheim WW. Kn der fruchtbringenden Sefells
fchaft hatte er den Namen: der Fefßte. ;

Calenius % Etwas 1739 S-729. 1740S.733.
Camerarius —LamwäßIS.226—Im.
1583 wurde er zum 5 December mit nach Süfßrow
gefihickt, Werken bei Ungnaden XV. S. 11550
Carmon % Gr flarb 1743. Götten I, Sa
236 ff.3  Shriften: eb, daf. Nettelbiade,
Carpov PD. Eb. Schriften: Meufel Le,
Caselius %. — Lawäßhl. S. 246. Erfter Nach
trag S.80. Yob. Cafelius und ©, Calirtus,
zwen Helmftät. Pädagogen des XVL und XVII
Nahrb. von F. A. Wiededurg in f. bumanift. Mas
gazin 1788. S.58f. 2421.
Schriften: Netfelbladtk.
S. 31. des IL St, 3.35. 1. et flatt 6.
32. 3. 18. 1. NMobortellus,
‚ZB. 27. 1. Joh. Crato von Kraft beim.
Chemnitz M. — Lawäß lL S 264, von

WeftphalenIL.S.69f.
Chytraeus D. Bildniß auch in PD. Freher
jur S. 311. |
Zamwäß I S. 274. Etwas 1738 S.4931. Um
denken uf. m, IV. S. 33.
Bon feinem Antheil an der Mecklenburg. Kite
hen Ordnung von 1602, f. Grape S. 317 f.
Schriften: Nettelbladtk. Walch Einlk. in die
Religions: Streit, auffer der eo, futher. Kirche,
V, S,‚ 202,
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S, 15. im II. St, Note 8. — In der neuzn Ausgabe

des IL St. if 6 =. 27.36. 3. 33. flatt ab [. ob. 517,  reke 15, Or. de iudielis eceles. habita ir
primo_consessu Consistorii Rost, VI. Cal. April.
A. MDLXXI. a Darv. Chytraeo. No, 1571
8. Etwas 737. S.264f. ö
Note 16, f. Andenken yu. fm. VL S; 20.
Note 20.

20, Note 25. eb.daf I S.26,
22. 3.21. Becker (Pifkorins), ,
24, 3.17. Theologiac Profeflores und das Minifea

vi,
28. 93.38. Profefforen,
32. 3.14. {ft 1560 zu fefen.

Chytraens N. — S. 37 im I. St,3.20,{ftzu
Tefen: der Örund zu einer Bibliothek der philofoph.
SFacultät gelegt, ;

Schriften: Nettelbkade,
Corfinius $, — Xbieß Verfuch LS, 105
Cornarius %, 1517 zu Leipzig inferibirt: . Joh

Haynpöll ex Zwiccavia, Seipza Lit. Zeitung 1815+4
November S, 2299, ,

Im 20 Lebensjahr fas et zu Wittenberg über die
griechifihe Grammatif und Homers Ddnffee mit vie“
lem Benfall, aber ohne bedeutenden Gewinn, Gele
NL, 3. 1815. Erg Blätt, Nr. 67.

1549 im Herbft hat er die Univerfität Marburg,
WO er eine Befoldung hatte, verlaffen. Marbnt
ger N. theof. Annalen 1814. Sept. 564.

Er hat YNusgaben von Öippodcrates, den *
zuerft in Teutfchland bekannt machte, und Galle:
nusS beforgt, Seine Eclogas in dialogos Pain
gab Johann Fried. Sifcher in Leipzig 177
heraus. Yen,MM,Q 3. lc,

Bildnif: in g, Sreher zu S. 1231.
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Bawak L- S.307. Udamus (Vit. Medie.) 6. 37,

Baldinger Hat fein Leben in drei Progr. bes
_ Fchrieben, die wir nicht gefehen haben, ‚Senna 1769, 4.
Schriften: Eichhorn ILL SG. 530.533. 946.

S. 7. im UL St, 3. 28. gindeberg S. 172, Ay
denken u.f.m. IV. S. 26, unten.

— — 92,37. I Juventutl.

Cothmann €. — Lawöäß I. S. 311.
Schriften: Nettelbladt.

Cothmann %, De meritis Westphalorum in
Acad, Rost, von Molle S13 ho Andenken

u.f.mw. IL. S.52f.
Schriften det Rolle.

Curio G®. 1490. 10 Yunius zu Hof im Boigts
fande geboren, KEbers Calendar, histor. Sen, UMS
3 1.c.

Curtius B. Etwas auch 1740S.691.Schrde
der’g Wismar. Pred.s Hit. S.36f. ;

Schriften: Ermas 1739 S. 436.
Dahl %. Ch. W. — Sam. BHaur’s NM hiftor,

6ioge. lift. Hand = Wörterbuch VI, S.284
Dasenius 6. Schriften! Nettelbladt,
Detharding G®. im L.St, S.24. Efihenbach

V, S. 176. VL S. 224. — Das Directorium des
geiftl. Minifter. kam an ibn, da er noch Archidiacos
mus mar, aus DeM Grunde, weil von den Damals
lebenden Daftoren [Andenken u. f. w. VI. S, 30
anten] einer es niedergelegt hatte, (c6.daf. 1. S. 61)
uud die andern Drei es, Des Alters wegen, ablehnten.

Schriften: Efihenbach I S 4.5.26. 11 S,
F05. 145 369, X, S 360. XL 6.327 XULG.
268. Menfel g.Z. IL S 44. IX.©235.

Detharding ©. im VL St S.55f Er ift der
erfte Urheber der 1707 geftifteten Gele hrtens
Wircrmen-Caffez man fehe S. 34f. der Schrift:



{ 32|]
Der auff der Univerfität Noftock angelegte Wittwen-
Kaften d.  Statuta und VBerordnun je auch
Hochfürft! | nungen, wie AU fürftl. Gnädigfte Confitmation, nach welchen
AWittwen und Wanfen, fo von Literatis nachgelaflen
worden, einigermaßen verpfleget und erh en
Den nebft einem Discursu YA. I. von Kracewi

er DD. Schrifft D i S nn in

SerRäeROROEE, in welchem DON Der Leere
derer Literatorum, von der fowobhl ASNElEISE
gewöhnlichen Wittwen-BerforgutA. als N. £) forgung u

Wittwen Tugenden-undLafterngeben deret
NRoftock 1707. 4. Erneuerte Ordnung u SE BED
für die Mitglieder der Wittwen- Kaffe nd Sefezie
in Roftock, Roftock 1759 volle Der Öelehrren

. Doebel 3. Y. — &amp;o +
Yüng 2. 8 dr Joh. Bacmeißer des

Doebel $.G ) &amp;« e rr : * ; .

fopb. SFacultät eeipirt. nn Pier 1694 in die pbilos
Seftorden if er A 1Wa8 1740 S, 603.nach C leer )
welche Nachricht wohl aus d nann Syll, S. 128,

INtendenten = Archiv it, emParchimfchenSuper:
begraben. — Moller 1 Und am 22 Yannar
Puch. Si 129 f, . Si 165, Thieß Bett
Cine frühere Ausgabe fi .
lateinifcd) s, €, Collegium aaa äh emißfungt ff
fc mnemonici CUriOSis amatc baum, multis artie
Stratum, jam vero omni studio 79 viva voce demon-
ns &lt;ontenta publicae Jueci a Aque artificio quoad
795: 4 Die teutfhe Ausg. it werveo
Probe, eine Predigt ex zn Dit vermehrter-
Se 1716. Sol 9° 6x tempore zu halten,
eine Apologi 6

in: Kurbe Abfertigung aan Eübber ift enthalten
ftellung M. Eyjci‘ Che Cuf Die Ungegründete Wor-
Collegium Mnemonieum ; Lübberns wider fein
.° Schwerin 1710, 4.

We
Wr
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Doederlein Ch.A.Er blieb in Büßow Rath des

hief. Fürftl. Confiftorium und ward dort Director. der
Univerfität, — Efchenbach auch 11. S,391. IV,
Siarf, VIL.S. 259,

Dorscheus %. ©, — Lamäß I Si 364.
Schriften: Walch Einleitung in die Rek, Streit,

nuffer d. evangel. Iuther, Kirche V. S .466,
Seine Theol. moralis betr. f. . VB. NReinhard’s
Spftem der chriftl. Moral IV Aufl. 1. S. 76,

Draconites X, — Lawäß IL S.365. In frühern
Zeiten fchrieb er fich Draco. Sm S$. 1523 ward er
in Wittehberg D. der Theol, Jenaer U £. 3. 1.6,

S. 25. im vSt. Note 6, muß es jebt am Ende der
Note heiten: Andenken uf. w. IL Neue
Ausg. S.-6, a. HL. S, 45. Note 6,

Sein Werk: Sottes Berheißungen von
Chrifto nante er eine unmenfchliche, uns
ausfprechliche und wegen feines Wehrs
vom Teufel angefeindete Arbeit. Iem
ML, 3 hc

Ur
1
y
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z

Eggerdes N. 12532 ifter in die philofoph, Fac
recipirt. Etwas 1739 S601. Efchenbach
S, 250.362. IV S.59f.

Eggerdes (Eggers) PD. — NRudloff NL nu
S. 158. Schröder EM. IL. S. 146. HL S. 548.
Nas feine Abfegung und dant feine Bertreibung
veranlaßte, muß hier doch etwas näher bemerft wer:
den, was mit den Worten D. Luc Bacmeifter
des-Neltern, der bald darauf (1562) Hieher ge:
Fommen,infeinerHistoria ecclesiae Rostoch, (v,WWeftz
bhalen 5 S.1564 fi) gefchehen foll.

Praeter Vitum Bergium in Templo Jacobaeo in-
fimum Diaconum Senatus urbis etfam ‚Petrum Eggers
sub finem a, 1555 ibidem constitucrat eiusdem colle-
pam. Fuit hic gratus civibus et auditoribus suis,. quia

,
’
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facundus et zelosus fuit in concionibus, vitia hi
et Magistratus quoque graviter taxavit, pm solum
cheticum in "Templo, illo instituit, ad quod N 2.‘ sed
Pueri ex Schola Jacobaen | iubebantur .acceder ab

etiam alii Pueri et Puellae in Templo praesentes dba
tabantur ab eo, idque acceptum valde fuit HSXen nei,
Accidit, ut quidam Officialis Episcopi. Suerineht
Detlevus Danckwardt dictus, qui Pontifieiae erat 5
gionis, (er hatte, heißt es Etwas 1740 S, dl
aus dem Miniferial: Archiv, die evangel, RO
und Lehrer allezeit verfolgt und, Die er pberifchen 0
hen Hurhäufer genannt) EEEIESROR, 5 nus ei hon .
rificum fieret Cal, Mart, 1556,, quo ‚Consul, Senato
res nonnulli et alli cives Primarii comitati sunt, Hos

vero Omnes in charta annotatos Dr. Petrus Eggerdes
proxima Dominica publ, et nominatim graviter repre-
hendit, quod honorem illum praestitissent. homini 1iM-
pio et in veram Religionem blasphemo et hostiliter
affecto, atque ita Iugum cum incredulis dusxcissent-
Hac ra00n70 et piO zelo ita offensus fait Senatus, ut
5tatim _ipsum a Ministerio Ecclesiastico removerit t
abstinere a Cathedra jusserit, Et 'quamvis M Andr-
MMartinus Collegiatus er simul Academiae Rector factum
Dn. Petri approbaret etiam Publ. pro concione, quam
in Templo Jacobaeo habuit, et moneret ipso die Pa-
schae Auditores, ut PFO co restituendo intercederent

anud Senatum: (welches ihn, fo mie überhaupt d0$
Intereffiren für Cagers und Heshufins feine
Entlaffung 1557 zuzog, Ctwas 1738, S. 562 f
tamen nec sic quicquam impetrari potuit, Cum a
postea Mense Julio D, Tilemannus Heshusius a En n
eIus temporis Superintendente Dn, Gerhardo Aencke
(Oemichius): in Templum Jacobaeum institgereine
(Hecshus ward von den Herzogen zum Paftor De
ftelle. Andenken nu. fw. VIL S. 32) idem qu
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que apud Senatum pro Du. Petri restitutione inter.
cessit, id quod etiam David Chytraeus fecit, verum
et hoc frustra fuit, Mandarunt itaque Principes (die
Herzöge. Johann Albrecht I und Ulrich)
D. Tilemanno tanquam Pastori, ut ipse eum in locum
suum pristinum restitueret Cels, Ipsorum Nomine, quod
et factum est sub finem Mensis Juli, admodum indig-
nante Senatu, Heshusius cum aliquot septimanis in
urbe et Ministerio fuisset, et abusum ac violationem
Diei Dominicae per copulationes sponsorum et CONVi«
via nuptialia vidisset, quae fiebant statim post sacra in
Templis finita hora X., et Nuptiae ipsae inde a meri-
die per totum diem protrahebantur, unde in primario-
rum hominum Nuptiis magna hominum multitudo a
cultu divino et audiendis concionibus ‚sacris pomeri«
diano tempore avocabatur per Nuptias illas: coepit tan-
dem (er hatte fich auch mit Eggers verbunden, Feine
unbußfertige Leute, verftockte Papiften, und offen:
bare Sünder, ohne Kirchenbuße, zum b. Abendmal
zu Taffen, als Gevattern bei der Taufe anzunehmen,
mit chreiftl. Gefängen und gewöhnlichen Ceremonien
bei ihrem Nofterben zu Grabe zu bringen. Ctmas
1740 S. 441) hunc manifestum abusum graviter ta-
xare una cum Collega Dr. Petro, et monere Senatum
et cives in concionibus, ut. eum deponerent ac mutas

rent, [Nachdem fie dagegen fallt ein ganzes Yahr
vergeblich geprediget hatten, zeigte endlich im Yulius
1557 D. Heshufius öffentlich an, daß wegen des
großen Mifbrauchs er und fein College, P, Eggers
des, nicht mehr des Sonntags trauen würden,
Stmwas 1740 S442,] Sed inveterata illa et quasi
lamaobdurata in omnium animis consuetudo difficulter
mueri potuit;acriter ergo Senatus ct inulti cives sese
opposuere, Unde in ipso etiam Ministetio dissidia
exorta sunt, (Sad darauf 1558 Gereinigten fich die

2



Meiften bieftigen Drediam So ediger zum ni nr
fon Tnneage, und Dei Diefer Pa tweiter Zrauelen dem S tr ihrer Sinigkeit b6
ganz auf. SXabhr die S gfeit Hörten
Le. S 6 DBacmeiffer p 1 Onntags- Hochzeiten
Heshusium 3 D Senatus Adam 69, Etwas
1557 die 10  e Petrum Eggers Concionatores D-
Sewohnbheit anodr, [Der Harn tandem eiecit
Prediger übel ot nachgeben , ged wollte die alte
etliche M el bei der Bürgerfch achte der beiden

12 Huguf SnalernSuverklagtefie
gefordert A Bürgerfhar wendet ant
WE Sewilligten Sehe der auf DE Rath:
a BeSl De SAu den Bürger Tb er Bru uß

f M am Sürgern febe Gare er eigern NE © 8
daß fie eine Dürr nicht tauf edet, unter andern, daAB IM es ufen mw „andern daß
von die beide Barifäifche Sec ölften, inf heivan te anri onderheit

zogen hatten n Prediger z nrichteten iu
auf di ‚, brad 1Werläßi Ye Als hies

für eine ONE Decbuek Canal einge?
nd he böfe Secte di ufius zei he am 22 Auguft
nd wie fehe die Coanar 10 gte zuvörderft, was
Fündiget b Lt OIe Evangeli rifäifche Sect , wa

nord Deter davon ne Sehte, weld Malenals ein 16 er Ben tterfchied he ev ver

Men fügen baftiger,eher, A Hierauf
DO als ein An Belofer a... © verdammt,
erde und Berfol des Teufels gottesläfterifche?
Stunde wiederholte sDer des Predi a SFEERD 5:5
al ein En) feßte EM der admi Es“
redet Bace etgeffener G hinzu, daß Emfeben (0, 10 fo Boch EN feine Sanfufa We) erE 2

‚Herzen mache gt St dad euch vor der ch
bei Chrino un Pt al 9 bei Gott A
i Chrifto und fe als Hannas, Cai und gottfelgen
} inen Apofteln aiphas und Yudasgegolten haben, Um
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Sonnabend hierauf ließ der Rath die Kirchenthüren
zu St, Yacob verfchließen und verfiegeln, (welches
auf 6 Wochen gedauret) und den beiden Predigern,
ob fe-gleich fich erboten, mit ibuen die Sache gericht:
lich auszumachen, durch zween Stadtfnechte die
Stadt verbieten. Sie Flagten  Ddiefes dem. Landes:
fürften, welcher den Rath. befahl, die Kirche wieder
ju eröffnen und die Prediger in ihrem Amt nicht zu
bindernz den Predigern aber, nicht von NRoftock zu.
weichen, fondern ihres Amtes zu warten; fie wollten
die Sache mit Brummern forderfamft entfcheiden,
Die Prediger blieben alfo hierz aber die Kirchens
thüren wurden nicht aufgethan. Sechs Wochen herz
nach ließ der Rath ihnen durch einen Stadtdiener
und zwei. Bürger gebieten, die Stadt zu räumen,
dder er mürde thun, was ihnen hicht gefallen follte,
Die Prediger berichteten folches an die Herzöge.
She-aber die Antwort einlief, und weil am 9 October
die Prediger erklärten, daß fie ohne Befehl der Zürz.
ften nicht weichen wollten, fielen: in der Nacht um
elf Uhr an die 31 bewebhrte Leute in P, Cggerdes
Haus, erbrachen die Thür mit Gewalt, führten ibn
zur Sradt hinaus, und nachdem er drei Meilen von
der Sradt entfernt war, ließen fie ihn bei Neuen:
Firchen geben. Heshufius ward bis zum andern
Morgen (to Det.) Zeit gelafen, da.er denn wol
[abe, daß Fein Bleiben zu Hoffen fen, und mit Frau
und Kindern, nebft des Eggerdes grobfhwangern
Frau davon und nach Schwan fuhr. . Ctwas lc,
S. 442.) Quae res magnis turbis et malis in civitate
Decasionem praebuit. p, 1$72: Principes mulctae;s
satisfactionis loco. ob-eiectos ex Templo et Parochia
S, Jacobi, ad suum ius Patronatus pertinente, flagita-
bant 60,000 forenorum, De his eontroversiis cum
ad ecivium communitatemn relatum esset, 3lli inter coe-
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tera factum Senatuüs in eiectione concionatorum ma
feste improbarunt, et recusarunt quicquam conferre a
ante dietam mulctam s, pecüniae summam, ,

Engel X. ©. Baterbruder des berühmten Philo-
fopben Sohann Yacob—I; SH. Pries’s FA
, Pr. Etwas 1737 S. 119, 180,

Schriften: Nettelbladt.

Engelcken HM, der MNeltere. — HK, Ch, Engel
fen’s 11.2. Progr. Actahist, eccles. 1, S.S, 3130
SCieemann Syll. S. 19, N

Schriften: eb. daf, Walch Einl. ;n die MNeli
giens: Streit. anffer der ed, Iuther. Kirche, IV.S. 241, V.S. 226.

‚ Engelcken $.Ch. Sr flarb 2 Yannar als Se
nid der Facultät, — S.Heint. Beckers Univ
und SF. A. Wepinys’s S.8, Dr. Götten IL S-
239. IK. S. 805, .

 , Engelzken $,U, der Yüng, S,62 imV.St.3.4Le DBürgermeifter,
ya Drenlak Ch. CE. Lawäß erfter Nachtrag S-
- HörnerILmS, ; UL mn S. 435°Baldinger Cohn 335f6 ML m S.43

SG. 5 N S Dt CoNeetio II, auf das X. ul„1726.8. — &amp;. ‚21. VEauch ©, 3871. 58,5.21. Efchenbach

Bf S Ch. der Aelt. Er farb 1759:
ZH 3 — SAmwaRL S 421. ‚Cleema

Sl. Suxgzf, On Orhan, Elee
., Die Katechetik, als XWiffenfchaft des Unter“

tichts der Kinder und Unwiffenden S Chriftentbum
befonders durch Fragen und Antworten, ift unter
den Proteftanten nen, Cuther, der das Bedürfutß
eines beffern Dolfsunterrichts einfab, forgre wenig“
ftens für die Beftimmung des Stoffe, der dem Bolke
durch Fragen und Antworten bekannt gemacht wer“
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den follte, durch feine beenden Katechismen. Er ließ
fich auch allerlen Winke yoer die Katechifirkunft ir
feinen Schriften entfallen: aber zu einer befondernr
MAnweifung dazu Fam es bis zum Ende des- 7ien
Nahrhunderts nicht, man müßte denn das Wenige,
was in den Daftoral: Eheologien: diefer Zeit Davon
vorkommt, dafür gelten Iaffen wollen. Doch fing
echt zu Noftock in dem lehten MWiertek des 17ten
Nabrb. an, Borlefungen über die Katechifirfunft zu
halten, und damit: practifche uedungen zu verbinden,
woraus fich die Borbedeutung ziehen ließ, daß fie
PünftigzueinerMiffenfchaft werde erhoben werden.
Die nächfte. Berankaffung Dazu gab Spener, U.
6 ww.“ SESihboen IL S, III6, Schuler S
68 f. 183. I

S. 63: im ILSt. Notes. Angufits Erinnerung
gen u.f.mw. IL Heft, S. 203, „PD. SZ. Spener
im Siographen IV. S. 160.

Festing Ye Schriften: Nettelbladt.
Fidller €. — Clecmann Syll.. S. 182." - 7

Flacius Mo — S 7 im IV St. 3. 25, Illyricus

(t 1557)
Freder %.Sohn des Wismarfchen Superintens

denten Yohann, — Hudenken u.fw. VL S,
32. Note 25. Thieß VBerfuch I. S. 213.

Schriften: ed. daf‘ Nettelbladt,
Er war Prof, bonarum Jiterarum et Catecheseos

christianae. Etwas 1740 S. 303. „Was für
gin Öffentliches Anfehen Das Katechismuswefen nach
und nach unter den Proteftanten erhielt, ift auch dar
aus zu erfeben, deßin diefer Periode [von Luther
dis auf Spemer] bie und da auf proteftant, Llni-
Yerfitäten öffentliche Drofefforen der Kateche-
tif angeftellt wurdens 3 S, zu Wittenberg war
Yobannes Bugenhagen, Pomeranus, Professor
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8;Catechismi, und zu Noftock M. Soßb. a Diet von

Dav. Chyträi [der hier auch anfangs Pr "af
Drift, Catechefe gewefen fenn follzs Anden Vi be
w. 11.S.16.] Schwiegerfohn, 1572 Prof, N gift
artium et Catecheseos christianae, “4 [In der Fo fl.
hier die Prof, der hebräifchen Sprache und der ei Mn
Catechefe verbunden gewefenz f.3. DB, Dring A
berg, SYac. Burgmann, A SI von Ka
wiß] — „Diefe dee wäre ben ihrer Ausfüßrung
trefflich geworden, wenn man Den Sehtern der Kos
techetit die beftimnte Anweifung gegeben hätte, Puns
gen Studivenden die Art und Weife zu deigen, wie
fie atoectmäßig Fatechifiven follten,. und fie Unter ihrer
Leitung zu praftifchen VBorübungen im Katechifiven
anzuführen, damit fie diefes in ibrem Fünftigen Amte
mit Nußen freiben Könnten. Aber an folche wichtige
Befsrderungsmittel des | Latechetifchen Unterrichts
Dachte man damals noch gar nicht. Man ertheilte in
diefen Zeiten weder eine theoretifche Anweifung zur
Katechifirkung:, Noch vielweniger fellte man mit Stu?
direnden Praftifche Uebungen bierin an, fondern
Man erläuterte allenfalls Nur, wenn noch etwas ge*
Faß, den Katechiemus ad) Art eines theokogifchen
Kompendium, . Zeltner in Altorf hat deswegen
in Vitis Theol,: Altorph, S. 45. die wahrfcheinliche
Meinung, daß in älteren Zeiten die Prof. Theoletheticae Prof. Catecheseos GeheNNeL worden feyen.Schuler S.67f.

Freidemann A am Andenken N. fe m I S29. “Note vn

hier an, Und ging in demf. Habe wieder von hier.
1784 ward erin Hamburg Genior. 2) Wehnert
Sf Sam, Baur’ N. bift, bioger, lit.
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Handmwirt, VL S.484f. Bei Richter ift er unter
den Dichtern geiftlicher Lieder S. 97. ; ;

; Schriften: Meufel 9.3. 1. S. 544. IX, Si
417. XL. ©. 267,

Gogräv (Gogrev, Gogreff) M. aus Lupfurf,
Sen. ML Z.lc.]— Cleemann Syll. S. 171.
3.S, Klein’s Nachrichten von den Leb.umftänden
und Schriften evang, Prediger in allen Gemeinen
des Königreichs Ungarn. (Leipz UND Dfen 1789. gr.8.)
L S.190f. Neinhard de Torgav, antistit. (Vit,
1744: 4.) Po 22f.

Goniäus N.— S. 10 im IV St. 3. 19. Rector,
Grape 3. der Küng. — Lawäß I. S, 507

Cleemann Syll S. 189.
Schriften: Walch Einleit. in die RNel, Streit,

auffer der ed. Iuth. Kirche, IV. S. 154. V.S,
9, 19.23. 593. u

Graumann DD. Ch. — Efihenbadh kl. S
32.202, 216, 1X. S. 169, XIL GS. 104... Sam,
Baur Handwört, VL S. 51,

Schriften: Meufel g. S. II, S. 641. N
Grünenberg 3. P. 1698 D. der Theok, — Clees

mann Syll S. 1894
Gruterus %. — Bawäß l. S. 523.
Gryse N. — MM. Haffäus’s 11. £ Pr.
Habichhorst U De — Ir N Quißorps

Fac &amp; Pr.
Schriften: Nettelbladt.

v. Handtwig 6. Ch. — Lamäß erfter Nachtrag
S. 178. Dorner ik n S 1370 UL.v4,S,685,
DHZaldinger S 76: .

Hartmann % 1790 Mitglied der Sefellfchaft
pro fide et Christianismo in Stockholm. (Nachricht von
der Einrichtung derfelben und ibrem Zuftande in Nava
acta he. X, Band S. 469 f Acta h, eccl. n, temp.
U... S. 131, X Si 608 — CEihenbadh Ik
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S. 256. IL. S.288. VS, 176, VI, S 40 369
Cleemann Syll. S. 190.233.

Angekündigte Botlefungen: Efhenbhbadh I.
S. 194. 314. IL S. 33.186, 346, 111. S, 89
233.377. IV, S.89. 225.377. V. S, 57° 247
VI.S. 9. (1795. Sommer und Winter die DS
matif und Polemik nach Tech t’s Compendium
univ, theol, theticae et polcmicae,)

Schriften: Eihendach 1. S. 257, 287, 369. IM:
Sr V, Sc 393. ME Gegner Griesbach I

er V. S. 234. i

Hein Gr im 8 ‘auch 1740 S.784,
Hering M.D. — Herm. Becker des Süng

W. £. Dr. Ch. Weidlichs Gef, der jeßtled.
NRechtsgel, in Teutfehland u, f.w. 1. S. 360,

Sein Stipendium für biefige Studirende und eine
aldere milde Stiftung Efhendach X, S, 167.

Schriften Dei Nettelbladt,
Hildebrand Ch, — Etwas auch 1740 S, 508.
Hinckelmann D. Seine ESchriften wider die

Papifken bei Walch Einkeit, in die RNel. Streits
Auffer d. ev. Inth. RI S. 816, wider die Nez
formirten eb. daf. HI, S499.

v. Hutten 11, DBildnif in P.Srebher u S. 207.
Lamwäß LS, 635, Erfter Nachtrag S. 207°

Er wandte als Slüchtling 1504 von Fulda fich 3V*
erft nach Erfurt; 1505 ging er mit Crotus Nu“
Bianus nach Cöln. — Wenigftens fchon 1508
Nuß er, als ein 20jähr. Yüngling, von der böfen
Krantbeit befallen worden fenn; damals mar er fiche?
noch in Frankfurt an der Oder, Nach einem
YAuffenthalt dafelbft yon weninfiens einigen Yahreit,
trieb iD, troß feiner Krankheit, die Luft, neue ganz
der und Menfchen zu feben, mieder meiter fort; In
ver Ießten Hälfte von 1509 finden wirihn in DD 00

?}

\
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nern, und zwar auf einer Fläglichen Sußmwmanderung
nach Greifswald. Eine Meersfahrt, die ihn bis
dahin noch unbekannt gewefen war, und zwar auf
der ODftfee, hatte er Eurz vorher gemacht und einen
Unfall auf derfelben erlitten. Sam Sommer der im
AÜufange des Herbfteg Fam et FranE und von allem
entblößt in ©reifsmald AN. Er fand Hülfe und
Unterfüßung bei den dortigen DBuergermeifter XScz
deg LöG (Loffius) und deffen Sohn Hens
hing, welcher od. Profeffor des Rechts und Canos
nicus der Collegiatfirche zu St, Nicolai war, ‚Sie
Fleideten den Enrblößten, fireckten ibm Geld vor,
und der Sohn nahm ihn zu fich ins Haus. Dochy
währte der freundliche Sinn des Nirchs nicht lange,
Die tolze, übermüthige Behandlung, die Hutten
dann erfuhr und eine Zeitlang geduldig ertrug, bes‘
ftimmte ihn, weiter zu ziehen. Nur erft nach latgemt
Birten erhielt er die Sinwilligungs an einem Falter
Mintermorgen in den leßten Tagen des Decembers
machte ev fich anf den Weg nach Noftockh, Sein bis
beriger Birth bereucte bald die ihm gegebene Sriaubs
nis man fchickte bewaffnete Diener zu Pferde nach;
welche den harmlofen Wanderer nahe vor der Stadt
überfielen, ibm die Kleider, welche dann Löß der YBater
Gefam, auszogen, iDn mündlich und thärlich mißhanz
delten,' und ihm alles wegnahmen; felbft die eigenen
Gedichte, weiche er bei fich trug. Nackend, Prank,
efend, den Tod wünfihend um ermartend, feßte cr
feine Wanderung fort; und cs mar zU Verwiundern,
daß er noch Nofto ck erreichte, -w0 er als der arns

feligfte Qettler, von allen, die in fahen, bemitleidct,
ankam. Anfangs war auch bier Die Lage des jungen
Dichters feht traurig 5 Krankheit, Wunden und Ave
amusb quaälten ibn, in fehlechter Sehaufung und auf
ärmlichem Lager erlebte er jammervolle Tage, Bald
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aber wurde fein i ;

DBeiftand und Dülfe Der Den Ggichen, fefönders hei den Lehrern der Mia Gelehrten, bes
durch dichterifche Schilderun U verütäfs er that €$
ftandes. Egbert Harlem feines Jammerzus
S.9f.] ward fein Wirth, et N Tr a
Zifgh und räumte ihm alle Nedht, ce ion an feinen?
ein, Als nun unter diefer Dfle rs Hausgenoffen
Leiden geringer geworden war 008 cörperliche
Sinn wieder den MWiffenfel aften u SENDte er Yeinelt
zu NRoftock, fiudirenden San in er ee lörte Del
Schriftfteller,. die Alten, dos auch, feine. Siebfinge*
wenigftens von einem feiner N 5 D nn One Neid,

denken uf.m. VI, S, &lt;benduhler.Fogpn
U ‚jene Barbarifche a Er fammelte die
en Ste in jivei Bücher, OU gefchriebenen
EDEN Sönnern ud und toidmete fie feinen
feiner Dankbarkeit, Cem Sreunden zum Beweife
Dd VBigilantius € Sreunde Trebelius
forgten di 218 au Sranfru
Xob ie Herausgabe, e; Tarr an der Oder ber
ot von Hanan den Den feiner Landsleute,
979Br Seltenheit diefer Sqh en item, Di
Sek Bnife in Stralfund Gen GE den Deren Dafor.
Kirchenbibliother in erogen, fie aus einem
Bin ur herauszugeben, — an gehörenden Erem-
EEE PünE erFannten Liebe en aller bier genoffenen
Decbe, ve Seift nicht {ange en ofen DEE°. 1510 mar eri ge fefeln, und fchon imDBalt in dem Hanf ; A
Se lt bafar Dhacchug | © feines Gaffeeundes
Weif $ Yugendleben Huttey's Wittenberg,ife aufbellende, Cinlei u 8 Auf eine erwünfchte
gedachten Ausgabe, EHURg Mohnike’s zu der
. Daraus, daß’ der N
y.f w. Hütten einen Den der des Andenken’s
37] gegeben hat, folgt aß in demfelben [IV. S,St noch nicht, [Mohnike’s

N
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Fin. S. CXXV. Note **)} daß er ihn zum
Roktockfchen Profeffor mache. Es würde das folgen,
wenn diefes Werk nur allein die hiefigen Univerfis
tätslehrer enthielte, was ja aber nicht der Sall if.
In eben dem IV Str. kommen mehrere vor, die auch
nicht Profefforen gewefen findz S 7. Fidler. S. 9.
Gogräv. S10. Goldfein. S.16, Hindels
mann S. 20, Krohn, — Der VBerfaffer wollte
gern fchon damals die AufmerFfamkeit auf Hutten’s
hiefigen Aufenthalt richten, hatte aber zu der Zeit
die Hülfsmittel nicht, die er nachher befonumen hat.]

„Jung $. — Lamwäß L S, 661 Erfter Nach»
trag S. 214.

Kämpfer D. Ch.— Etwas auch 1739 S. 502.
Karsten WW. Y.G, NBater des 1810 in Berlin gez

ftorbenen Staatsraths Diederich Ludwig us
ftav. Nach Halle ging er 1778. — Denkwürdigk,
aug dem Leben ausgezeichneter Teutfchen des XV
Xabrh. Schnepfenthal 1802, gr.3. S.255 f. .

Schriften: CSih horn, S.721.724.730.732:
891,

Kirchmann X. Bildniß von Menkel 8. —
Lawäbl. S.675.. Im Yahr 1604 ward er Prof,
an SE Lubinuss€St. CErwas 1737 S. 373.

Schriften: Netteklbladt,
Klein Ch. Schriften: eb. dafelbft.
v. Klein %.— Habihhorft Sza2f, Schrifs

ten: Nettefbladt.
Klinge B. er war Prof, der Beredfamkeit, nach:

dem X. Cafelius es vorher gewefen warz Prof,
der Logik ward 1593 MM. Brafch an Klinge’s Sta

König 3.F.— Cleemann Syll. S. 184.
Könken D.D. Schriften: Nettelbladt.
v. Krackewitz U. S.— ECleemann Syll. S. 190.

Lawäß L S. 686. :Acta hist, eccl,. I, Band. Seo
2000.
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Schriften: eb. daf. S. 224 f, Fr diefem Un

hang bei SG. DethHardimnmg, dem Urheber der
Bet. Wittmen Caffe, S, 31. mw

Unter feinen Schriften Fommt auch dor!
Bollfkändige Nachricht von de
wehren Yubelfeße der epang. (uther
Kirchen, wie eS auf der Univerfität
Nofkock celebhriret worden. 1717.

S. 54 im VI, St, den Mecklenbukg.
und Pommerfchen Katechismus bett,ff. Schuler S 147.

Krohn X A, Im S. 1698 Hielt er fich eine
furze Zeit in Lübeck auf. Dann ging er nach Web?
lar, um den Reichs: €. SG, Proceß zu lernen. Nach
einem Balbjährigen Berweilen reifte er nach Belgien
und Holland. Darauf begab er fich durch Sacdfen
und Franken nach Negensburg, der NReichsverfamums
lung wegen, und würde auch nach Wien aenanaen
fen, wenn nicht die D (on ibn BienDer te D, Promotion ibn bier erwartet
ü A 1716 legte er bier das Syndicot aus wich“
we olachen Wieder, 1731 am 20 Februar trat et
u Kübeck in den Magiftrat und ward dann 27 Yu?
Tee Dt Bürgermeifter, Aus X. H. von See:

der at£,Pr.inFol,inWelchenalsGeburtstag
€ 17€ November angegeben if,
Sin Schriften: e6. das.
1ftor. AckeNMÄßiger BeriN icht dem,
was vom Anfange 5 N ER Her:Y | er KMegierung He
53088 Karl Leopold bis 3U der ergangenen
Kaiferl, Erecution von dem &amp;. Mecklen*
A wider die Ritterfchaft
1e Stadt NMofocky 4 wOl%den, 17:9, Sol, ß Orgenommen mw
 Lunge Sb. $. Die Bibliother der Mecklenb-
Nitterz und Yandfchaft hat 1789 qus 5000 Büchern
dder unNgefehr 000 Bänden beftandem Elchen“
ba l S224, VI, S, 390f,
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Lasius H. 8%. Im Sommer 1802 legte er fein
academifches Lehramt ganz nieder. Sihenbacdh I
S. 356. XI. S. 112,392. X S. 337. Sam
DBaur’s Handwsrterbuch VL S. 7978

Borlefungen: Efchenbach I S, 106.315. IL
S, 188, 348, 11, S. 91. 235-379: IV. 6. 227.379

Schriften: Menfel 9.T. IV. S.363- X. SE. 176.
Seine drei Nectorats-Progr.von1792uNd93in
4 haben zum Gegenffande: Historia exiliorum, in
quae Acad. Rost. sacculo XV. missa pulsaque fülte
Efchenbach IV. S. 33.105. 137.

Lauremberg I. auch F6C e, Dr.
Lauremberg % Schriften? Nettelbladt.
Lauremberg % S der Yelt. S chriften: ebe

Ddafelbft.
5 Tegdins Y, Srift 1591 geboren. Schriften:

eb. Dal.
Lindeberg D. — Lawäßl. S.735. Schrif-

ten: Mettelbladtk. Der Notar Heino Meyer
hiefelbft hat 1677, in 8, einen Furzen, an einigen
Stellen vermehrten,. Auszug von Lindeberg’s
Chronicon Rost, Koftock 1596, 4 in “teutfcher
Sprache herausgegeben.. Srtmwas 1737 Sa 25.

Lindemann £b, der Meltere, S Ohriften:
Nettelbladt.Lobechiur D. Schriften: eb. dafelbft. S. 510

Lochner %, Sy. der Nelt. Er ift auch Mitglied
des Peghik,- Blumenordens [Sihhborn IL
S. 347. 48,] gewefen, in melchein er den Namen
MAmyncas-geführt hat -— H, WW, Rotermund’s
Nachricht von den vornehmften Leb. Beränderungen
der an der Bremenfchen Domfkirche geftandenerr
Superintendenten, (Bremen 1804 8.) Szf.

S13z im V St, 3.10. {.wiedererrichteten. -
3.12, im Rönigl. Schwedi:

fehen Confiftor,
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Lochner%.$.derKüng.Schriften: Net

telbladt. S,13.im V St. 3.24. [. Beyträge
Lubinus &amp;, Schriften: Netrtelbhladk

Eichhorn auch I. S. 129. 316.
Lütkemann %, DBildnif auch von Mertens

und von Böcklin 3,

Der von ihm geforderte Neverg [Andenken
u. f.w. IL. S, 54] lautet, nach einer uns mitgetheil*
ten fchriftlichen Copie, fo:

Ich SYoachimus Lütkemann 8. S. Theo]. Doctor
und Philosophiae Professor in der Univerfitet Roftock
bezeuge hieimitt, alß in des Durchleichtigen Hoch?
würdigen Hochgebornen Fürften uud Herren, Herceit
Xdoph Friederichen, Herzögen zu Mecklenburg,
Sürften zu Wenden, YAdminiftratorn des Stifts und
Örafen zu Schwerin, der Lande Roftock und Starr
9ard Herren, meines gNÄdigen Fürßfen und Herren,
Hohe Ungnad ich daher gerathen, daß ich von det
ASahren Menfehheire Sefu Chrifti von Zeitt feines
Xodtes bif zu feiner Aufferftehung disputiret, und den
Nicht ohne, daß es beffer gewefen, ich bette folche
Schulfragen (alß wodurch die iche Hugend Leichtlich
Geergert, und fich Mehr auff die quaestiones scholastir
cas alß veram Theologiam legen müchten) gänzlich
nachgelaffen, Hochgedacht Ihre Fürftl, Gnaden mit
folches auch Starck Verloiefen, daß ich demnach mebt
Hochgedacht 5.8.6, demütig um Berzeihung bitte,
erfläre, Iobe qund Verfpreche Mich Fraft diefes, nchen
Anruffung deß allerBöchften Gottes, zum Zeugnüß
Meiner Seelen dahin, daß ich hinfüro nicht allein
dicfer und dergleichen Quaestionen mich gänzlich entf:
halten, weder auff der Canzel, Catheder, und all
in püblicis und privatis Collegtis diefelben nicht tracti?
ren, Befondern, nach Meinen von Sort mir verlicht”
nen Gaben, Gottes Wort, Vermüge der Augspurgt,

49.

it
tr
di
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fehen Confession, der Symbolorum Apostolici, Ni:
eaeni, Athanasii rein und fauter predigen, und meinen
philosophicis disputationibus feine Theologica immisci.
ten will, ich babe dem folches Censurae der Theokos
gifchen Facultät vorhero übergeben. Ubrfundlich —

Mantzel Soh.. war ein Sohn des hiefigen 1668
} Senators Yoachim, und ein Bruder von Cas-
parzs fi Andenken u.fmw.VI S.6,

Mantzel ES, %, &amp;. der Aeltere war Caspar’s
Sohn, und Bruder des 1764 als hiefiger Bürgers
meifler geflorbenen Chriftian Anton (Anden:
fen u.f.m. V S.50). — Ch. Weidlichs zuvers
läßige Nachr. von denen jektleb, Rechtsgel. IL S
X .

++ fo riffen: eb. dafelbff, Nettelbladt,
Die Weit, Rachrichten find dis 1746 incl.

allein von ihn. Andenken uf. m. IS. 13.
87. 1 S. 5f. (dgl. VII S, 6.) VI S,48,
Nofe I. |

Mantzel €. I.F. der Yüngere, — Efhenbach
VI S. 96. XI S. 344.

Schriften: ed. daf NS 393. II S, 329,“ VIE
S. 369. X S. 90. (gl, V S, 305) XI S. 249,

S. 15 im V St, 3.17. 1. wohnte.

MarschalkN.SeinBildniß in Weftphas
fen lc, fellt idn in Lebensgröße dar. Unter dem:
felben fteßt: Nicolaus Mareschalcus "Thurius Legum
ac Canonum D. Consiliarius et Cancellarius Mecklenb,
obiit 1525.

Schöttgen hat feine Abhandlung [Andenken
u.fmw. IV S.24. Note 1. Meufel XI. S. 290.
387) mit Zufäßen vermehrt in dem von ibm beforgs
ten VI. von Fabricii Bibl, lat. med, et infer, aeta-
tis p. 749 — 63 toieder abdrucken Taffen.

S. 25 im IV St. 3.3 und4. Er if nicht unter
den Sechszehn: Männern der Roftockfchen hoben

A
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Schule, welchen Hutten feine zwei Bücher der
Klagen widmete; f; Mobhnirt 170ife S.IVf. 2 7
385 f° Unter den Rectoren der Univerfitöt
Fommt er auch nicht vors Etwas 1739 S. 7831
809 5 ‚Rudloff 1L1.S. 9,utten’s IX Sfegie des I 93 x .

richtet: ir Nicoloue Marsa di 00 rn 0um, obnike S.134f. &gt;

a RNettelbladt,artini Y. Bei Orape S. 195: ni
Sn den hiefigen KRectozats Annalen. ) NSSilesiot
incola. C€twas 1740 S. 14. Srof * Martens
dem Leben Slüter’s [Andenke € erzählt IP
S.7.Note4.] ad a, 1556, d ß SM f wo. I
Univerfität NRector [Etwas Q Martini, der
„3005 geprediget habe, und d DA S. 200] zu St
diefes an: dewole a. abet gibt er alg irfache
angetreden. — Sein &amp; nein Daftor was
fen Anbange S. 34 e Entlaffung betr,f,inDE

Martini %, .

S. 216. X S. 102, u ba! S.202. IV
Lich’s biogr. Mache, u. ‚S.216. Ch Weil
San Fortgef, Nachtr "e a MNachtr. SOrlefungen: Sn * °

 €. 34.186.346 Ta LS. 105. 314
226,378. VS 58. 042. v1 a34 378. IVSG.IT
S, 33. 170, 361 VILS. S, 10.138. 306, VI
210, 346, X S 82. 0:0 130.306. IX ©. 9%
XII S. 10,170 208 7 A XI S, 10, 114, 24%

Schriften bei NBeiste XL Sen
128, 16,17. VS.07 Ay Elhenbad I S
IX S. 153. X S. Un VL S. 153. 209, 353

Martini Ch. D. U 345. XI S. 73.
SFACHIÄL ward er hier d Drimarins in der theol0S
Tod, welcher 24 Det gar SS. Dries des YJüng

„Auch Fönnen in er 1796 farb,
; 3 wir dem Publikum die angenehm

%
Mi
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Nachricht geben, daß Herr Maler Frank, bereits
diirch mehrere wohlgetroffene Dorträte rühmlichft be:
Pannt, die:theuren Züge des feel. Martini noch
Furz vor Ddeffen Tode uns in einem gelungenen‘ WHös
bilde aufbewahrt hat Borwort zu der Sra:
besfeher wf.mw. Ss läßt auch eine ausführlichere
Befchreibung feines Lebens hoffen. ,

Mauritius €, — Cleemann Syll, S. 1840
Mensing B. Bon feinem Sohn Heinrich fi

Bawäß IL S.53., Jöcher I S.440. Roter:
mund IV S. 1443: Cafelius hat von ibm eine
Epistola ad Bersmannum gefehrieben.

Michael (Michaelit) Ch, — Clieemann
Syll. S.183-

Michaelis D. Sohn des Güftrowfchen Super“
intendenten Daniel.

Möller $. H. Sohn von D. P.— Ch. Weids
Lich’s Sefih. der jeßtled. Kechtsgel, in Teutfihland
IL S.61

Schriften: eb, dafelbit. Nettelbla dt,
Morhof D. S. — Lawäß ll, S.34f. Con-

yerfat. Ber. VI S. 462 fo
Schriften: Nettelbladl, Eiehorn II S.

430, 654. 655. 657. Walch Einl. in die Rel,

Streieigt, auffer D. eo, Inch. Kirche, V S. 58,
Oo, O1,

Müller d— Law&amp;äß I S.95- CElecemann
Syll. S. 184.

Schriften: NMotermund V S.57f.
S. 59 im IL St. Note 6. Etwas 1737 auch S. 220,

242, 410, ;

Müller EM. — ‚Habichhorft S. 160fi Net
telbladt.

Musca M. Etwas 1737 auch 457 f-
Nemorimontius G. — Cleemann Syll, S. 86,

S. 20 im VISt, Note 6. Das Berzeichniß findet
fich auch in Werken bei Ungnaden S, 1388:
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vu, Nessa $) = Wehnert II S.60 f.

‚ Neitelbladt $. — Ch. Weidlicyrs Gefch. der
jeßtleb. Nechtsgel, in Teutfchland I S,177f, Del
felben biograpb, Nachr. IL S.2,viften: eb. dafelbft.

Niehenck SB. Sen von ee 704 if
er bier M. geworden, — NY. PD, Schmidt’s U
£ Pr. Ctwas auch 1737 S, 640,

Nolde NM. S- 1788 D. in Östtingen, 1797 auch
Kreisphoficus in den Aemtern NRibnig und Zeuten?
winkel und in den Städten Nibnig yny Marlowe
1800 vereinigte er fich mit zur Aufnahme &gt; cf
Fenburgifchen DMaturgefchichte, Efchenba Sn
S. 304. — 18093 hat er ZUleßt auch nod 0
gen befucht, Bon der Meckl b Ag Ann
Sefellfchaft ift er Ehren:Mir 108 eerailhen
Eihenbad II S, 120,216. US, Se EL
160, VIIS. 104, X S.a8. Xi BT 1A

Borlefungen: Gier AUS. 72. XS. 184
187. 347. (unter andern ea, 3318. ILS. 37.
men des Hippocr 8 Erflärung der Ayhoris
IV S. 90. 226. 378 v 8) III S, 91. 235. 379
306, VII S, 34.170 5: 59.243. VIS 11,138
IX ®. 91, 210, 306 32°2. VI S. 130. 306-

Ss AR S.82, 340. XI S. 170, 298. 38%
Viften: 8 . ;

VS na AO I S. 151.349, IV S.239-
296, VILS, 80, g24 Cr 117.376. VII S. 160
273. XI Si 137. 200, 207 1X S, 112, XS; 205-

Noviomaous ift wol AUS, 369. XII S, 287°
HOorf in Geldern bei Ni wennt Stadt Bro

Old Mtvegen geboendorp %, — 2awäb I geboren,
S: 19 im II St. 3, 25, if 3 N S. 133.
„9etoefen“ einzufhalten: Yen ,,Sahre/ und
Salffe. * 3Ufammen mit De

Otto. — SahidS— Habihbhorft 2.Schriften: Nettelblade 1)
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Pancratius M.— Lamwäß erfter Nachtr. SE. 292;
Er war ein Sohn des Predigers Martin und zu
Müllenbach in Siebenbürgen 28 September 163
geboren. 1652 ftudirte. er in Wien und 1653 in
Wittenberg. Gelehrte Reife nach Leipzig, Yena,
Würzburg, Altdorf, Mainz, Und Cölln, wo er
18 Monate blieb. 1656 berief ihn der Heffifche Erbs
marfcball, Yohann von Kiedefel zum Lehrer
feiner Söhne; er verließ aber diefe Stelle bald wie
der, weil er die Luft nicht vertragen Fonnte, befuchte
Gießen, Marburg und Helmftädt und begab fich 1657
nach Hamburg. Dort übernahm er die Unterweifung
der SÖhne des Ritters Joachim von Brockdorf,
und führte fie 1659 auf die Univerfität zU Roftockh. —
X5.1666wurde er Lehrer der Rechte und der Ge:
fchichte zu Eperies in Ungern, 1673 aber mit feinen
Collegen vertrieben. Sr floh nach Hermannftadt,
und ward in der Folge dort NRector. Bald nöthigte
in der Neid feiner Obern, die Pfarre zu Neudorf
anzunehmen. (ev Batte auch Theologie findirt,. ir
Nirtenberg namentlich) 1679 erhielt er die zu Med-
wifch, 1686 die Superintendentur, Er ftarb r Yurs
(ius.1690.—SS. Klein’s Nachr, von den Leb,
umftänden und Schriften evangel, Prediger in allen
Gemeinen des Königt, Ungern II S. 3371. 5. Seis
pert’s Nachricht von freßenbürg. Gelehrten undihren
Schriften (Presdurg 1785- gr. 8.) S.320 f

Pauli S, der Neltere,— ECleemannn SylL.S,
77 fe

Schriften: Nettels lad.
Pauli S. der Yüngere, — Lawäß IL S. 170.
Pegelius SC. — Lawäß II S. 173. D. Luc

Bacmeifter des Aeltern u. &amp; Progrt. 1532
yoar er zum erfien Mal Decan der pbilofoph, Farultät
Etwas 1739 Si 601, 602,
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Sz2 im St, ie zalg des

Bifchofs zu Cehwerin, Dutd Den Bier vor KO
Mmation die Chefachen find verhört und entfchieden
worden; hat noch €, Pegek gehabt und. bis an fe
nen Zod (f 1567) vertreten; [Der hier 1556 9°
ftörbene!Neßte cathofifche Domberr Derfey Dand*
wart wird Official des Bifchofs ne im ae
nannts C€rwmas 1740S.435er Schwert gel
Offteial gewefen von 1556 — 1567] wöre alfo PS
in Chefachen ‚das: Siegel des Dfnco hat SE ai
Scheidebriefe gefeßt. Nach (eh ae hunter ne
Stelle nicht wieder befekßt worden Sue if Seh
am. 27 März 1571 eröffnete Fürfil Dafür 008
vium biefelbft errichtet.” Aus d . Confifto
Archiv. — Das biefi u em Miniftevial
Stodt- Confikorium Chegericht, vormals
VS54 Etat der en genannt, [Andenken
ST] war fchon am 23: Kant Mofoct 1816. &amp;
de Örape Sarzyf rn 1566 eröffnet wol

Pegelius NM. — awa
P &amp;®, 46 im IV Sr 8 06 HS. 173.
PetersenX,Ch.der9nnl.fanden.

Öötten. I S.249% 1 Ol.— FamwmäR] S. 182
zberläßige Mache. von Denen FB eiDTi0D
VIS, 239f. Deffelben doc) KRechtsgeb
Rorrede S. 48. en biograph., Nacht. uL

etersen $. Ch. der Is ,

©.103. 304. VI Sr as a Elena
orlefu ’ a 3350

hd vi Te Sf VIG, eb vu 6.33
X S. 81.249. XI S A DE 348

Pot, 297:385. XL. SG, 81, 225 A O9) )
elersen S X —_ Z . 225. &gt;

kan S. 255 f. » Samwäs II S, 182, Ber
le eige Saw ;

zuerft als ‚iin U Sn feiner Frau erfchie®
6% Bogen. ZDeil zu feiner Leb.befcht. 17184 8
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S, 54 im VII St. den Pegnefifchen DBlus
menorden betr. f. auch das Converfat Lexricdi®
VL S. 317 f.

DPolzius % M. Sohn des Wismarfihen Rectors
Yohann. ...

Schriften: NettelSladt.Posselius %, der Neltere, S hriften: Ctwas
1737 auch 457. ‚Nettelbladt.

Dosselius N der Jüngere... GO, Dafenius’s
Sa LPr

Schriften: Nettelbladt.Pries %, Hu. der Yelts Schriften; eb. daf,
  ‚Pries S.D. der Yüng. — Erichenbach auch IL,

S. 2397. Bon I.Hartmann’s Tode an (}6 No
1795) war er Senior der theok Facultät.

Borlefungen: eb. daf, LS. 394. 374. 11S. 34.1786:
346.111S.89. 233. 377- "IV S. 89. 225. 3770
VS. 57.241. VI S. 9.137. 305-

Quistorp S+ der Helt.'—L£ awäß II So 257
Siecmann Syll. S.182 fi

S, 46 im II St. 3. 15. 1. eine,
— a7. Note 8. Sn S. 1625 hielt er bein: Niederles

gen Des sRectorat$ eine Nede contra nationalia,
collegia 8. nationales societates. (Etwas 1742.
SS. 334.48, Zuther’8s Bermahnung Caus dem 3,
1524) feht bei F. QB. Komfer in feiner Samms
fung Eutherfcher Schriften von 1816 im *
3, S, 358 ff.

Seinen Krankenbefuch bei Srotius Mir. f,
auch DH. Srot, von Duden, (Berykin 1806

80.8.) S.338f0 &gt;»Quistorp 3. — Habih borft S 741.
steemann Syll. 189. ;

Schriften: walch II S. 115.
Quistorp 3 De — Hörner IL un S.553 f-

UL un S 4360
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Quistorp X, Y Yater des Prof. der Naturger

fehichte in Greifswald ‚Sohann, — Lamwäßg erfier
Machtrag S, 313, .
‚. „‚Quirtorp B. F. — Lawäß eb. dafelbfl. Er
ft Mitrglied der €orietät pro fide et Christianismo in
Srohboim gewefen. Acta h. €, nostri temp, X Band

+96,

v. Quistorp $. Cb. — €b. Weidiichs biogte
Nache. u, fm I Si220 f. NRachtr, Sa 219 fo
SFortgef, Nachtr. S, 192, ;

S.14 im VI St 3.12. 1, Xoppe,
Rahne 5,—amd I S. 261,

HE HN. — eb. dafelbft S, 270, ;
ichius ©. Er ward von Bi; i .

Rönnberg Sm Ch, Wen De ddNachr. u. f w. I Sa % ,

Sortgef achte. S, 198 f. Matt, S, 237, 356,
“diof €. A. Schriften: L

S4598 Nettelbiade. tem Meufet Xh
. SS S T St. Sat Sauenburgifche,

Rufs 0 ran ” ie z * . \

N St. 3.13. g.der, “OR een fon @S,6) im
S.3.3.20. 1, verFlagten,

— 23,1

„AZ TE Dad Etwas 1738 S,798,
Salizer % le = hdenken u. fm. Il, S.5f

Detober Io: 1360 24 im VIL St, 3, 20 nach:

S, EL S Bildnif in 9. Srebher zu
£awäß II S. 330, Grfer 1.

Er if 1505 in Annaberg Nachtrag Odtenber ee } , Und bat in Wil

9 und Leipzig Nudier. Bei. der von. Bus
genhagen in Lüberf eingerichteten Schule wurde et
1530 als erfter Conrector Angeftellt, Weil man aber

ZN
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Hort den Neuerungen in Der Reformation, wie Man
28 nahute, nicht gewogen war: fo begab er fich an
die Schule nach N o fto ck, wo et auch nur Furze Zeit
geftanden hat, (Die Öffentliche Stadtfchule mard hier
erft 51534 eingerichtet, Andenken I! St, S. 20.)
Nechher hat er noch eine Zeitlang in Wien und Gräz
Schulämter bekleidet, und fich von da auf erhaltene
Mocation wieder. nach, Lübeck zurückbegeben. Doch
ift er auch zum zweiten Mal nicht lange dort geblies
ben, fondern hat den, von dem Naffau:Cakenellens
bogifchen Grafen, Wilhelm dem Reichen, an ibn
ergangenen Nnf,-um in feinen Lander das Kirchen:
wefen in guten Stand zu bringen und Die Reformas
tion einzuführen, 1536 angenommen, 1541 machte
der Graf ihn zum Pfarrer und Hofprediger in Dil-
Jenburg, auch zu einem Superintendenten, 1548
perdrängte auch ibn das Yuterim, das er nicht ans
nehmen wollte. Sr wandte fich mieder nach Sach»
fenz von 1549 ftand er bei der Thomas: Kirche in
Leipzig, 1553 in Gisleben als Generalfuperintendent,
1559 wurde er nad Magdeburg a die Yohannis
Kirche berufen, und folgte als, Senior Minifterii
dahin. . Allein Faum hatte er viermal geprediget, {0
erkrankte er an Steinfchmerzen und ftarb 28 Nov.
1559. (Heshufius ward dort 1560 fein Nach:
foßger. ‚Andenken uf. w. VI St. S35.) —
X, D. Steubings biografifhe MNachr. aus dem
XVI Sabhrb. (Gießen 1790. 8.) S. 31. -

Schriften: eb, dafeloft S.13f. und die Nachlefe
zu Sarcer.,

Schaper 3. E. — Habihhorfi S. 145 f.
‚Smedenstedt H. * So fchrieb er fi felbft, D. der

Theo, am II Sulius z542 zu Wittenberg unter£us
ther’g Decanat. Xen. WM &amp; 3. lc.

Schmidt % Do — Ch, Weidlich’s bioge, Nach-
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richten 4. f.w. IL S, 305f. Deifehen Gefch. derjeßtleb. Nechtsgel. II S. 4378
16 Corifeen. Reriet ade, ;

Schöpfer %.$. — Habichb orft S. 127.
Schriften: Nettelblade, .

‚Schomerus X. Ch, — Cleemann Syll. S. 185:
S. 50 im IV St, 3.'34 f. Diftor. Bemerkungen at

Öffent!.‘ Sottesdienft und Privarandachten- rtAugufii’s Erinnerungen uf. w HM Het
S CHE ttelbladt..r ‘ e We ;

SS Een Specimen "Theol, moralis Betr. 8, Be
Nein hard’s Syftem u f.D. 4gteAun: 1 S, 85.

Wider die Papifken: Waldys Gink in
bie Nel, Streit, auffer' d, evang. Iuth, ®, IL
S. 826, V, 226. ; E

Segen die Untitrinitarier und Sock
hianer eb, dafelbft IV S. 154.629.
ee die Indifferentifken eb. daf Vo

‚361, i

„Schroeder %."— D, 305. Bacmeifer desSüng. 1. £. Pr.
Schriften: Nettelblade,

‚Schroeder &amp;, Ch.
S, 55. im Vit Str. Note'3, Im 3. 1738 war daS

}eßC1e5, Noftock fchon einmal erfchienelte
Bel. I. Ch. Koppeg wiffenfchafet, Jahrbuch
der DHerzugth, Mecklenb, 1808, Nr. 117 S. 15
6. 3. S. Niehenet hat eS beforgt von 1778
bis 1781 incl, f, die Nofockfhen gemein

‚HUßigen Auffäße aufm.
Seligmann SG, Se — tawäß ILS, 3760
Schriften: Walch Einl. in die Nel. Streibe

Auffer der ed. Iuther, Kirde VS; 360,
Simonius $, 1595 Profeffor der Rhetorik,
Stüter %, — Samwäg S. 692, De 399, Er

bat aus Slüter und KUßer zwei verfchiedene PA:
foren gemacht, .
  G.9 im 11 St, 3,27, 1 eiusdem,
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SE. 10. Note 8. Ueber das, Predigen anf dem Kirchs

‚hofe um der Menge der Zuhörer willen
(CN RB. DH. Niehenks Vebensgefch, Slüs
rer’s Note k, im 30 Sr. der Roftockfchen
gemeinnüß, Öuffäße Su17 f.

S. 13. In Betreff der tentichen Pralme oder Gefänge,
für welche S1Iüter fich erFlärte, fiellte er eine
Mräfation, die er I Sffenstichen Druck gab und in
die gemeinen teuffchen Pfaknbücher ordnete, welche
auch Heruach 2. 1545 por die durch M; Herum.
Bonuum, Superintendenten in Lübeck, cors
vigirten geiflichen Sefänge und Griff
Bieder, durch Yo Balhoru in Sffentlichen
Druck gegeben, gedruckt if. Srape, S. 375 f.
Schröder E M 1S. 103.

S.14. Note 21. Schroedel EM IS. 192.
Note 24. Sraye S. 80.

Kolgende Briefe follen hier, um fle heFannter
zu machen, einen Plak haben,

1) Zuthers Schreiben an Herzog Heinrich V zu
sNechlendurg, das Emferfche N. Tefßament [es ers
fchien 1527 ohne feinen Ramen, „mit einem Herzoglichen
(des Herzogs Georg DON Sachfen) Privilegium verfehen,
worin die Eucherfche Neberfeßung aufs undilligke vers
unglinpfe und Die Sutherfche Lehre aufs fehmachvollfie ges
Läflert mad“ (Meyer II GS. 529 f.); in der zweiten
Ylusgabe Leipzig 1528.8,wird Emfer auf dem Titel als
Berfafler genannt, nachdem er fehon 1527 geftorben war]
betreffend. Etwas 1741 S. 353 f.

Bnad und Friede in Chrifo. Durchlauchtiger Hochs
geborner Fürf, gnediger Her,

sch zweifel nicht, mein gnedigfer Der, der Kurfärft zu
Sachfen, merze aus meiner unterchenigen Bitte €. ©, 6,
gefchrieben Haben, [das Schreiben der Churfürfl. Näthe f.
(E £ ww. 1741'S. 354 f.1 oder werde Fürzlich fchreiben, eines
Drucks hakben, fo u Rofock vborgenommen,
bes wir von redlichen Leuten aus Bübect Rattlich bericht,
daß etliche Lockbrüder Des Emfers Tefament fächs
Fiber Sprache zu Roflock im Druck geben,
daraus fie forgen, daß merklicher Echade der frommen
Seclen begegnen möchte, und mich Hochlich gebeten, daß



 el 6&amp; 1
© uich bey meinen: gitedigfken Herren, dem Kurfürfen 3

Cachfen um eine VBorfehrift an € 8. SG. arbeiten x.“welches ich den gethan und gufer Hofnunge bin, es
Dder werde gefhehn. Wiewol ich Mun des Emfers Sl
Ment den Tert nach wol leyden mag, als der faß ee
Und gar mein Tert if und auch mir Abgeftofen if von Wort
3u Wort, aber feine giftige Zufezen, Sloffen und annota
tionen aus feinem nendifchen Kopff, Mir zu Berdrus hins
zugefhan, fertch fepn möchten, umb welches willen am
meiften folch Tefament des Emrers gedruckt wird, bitte ich
demnach Untertheniglich, €. &amp;. SG. wolten dem Evangelid
Chritti zu Eren und alle felen zur Netfinge (mo e8 möglich
it, folchen Druck nicht gefiatten, angefeen. das my folcher
Druck durch €. S. S. Bergunft oder Yachfichten AnsSgieNgE
mochte der Sathan hernachmals €, 8.6, SlOffen Rune
und Defchwerd machen, als hetten fie folchen Sroffen Schar
den der Seelen bewilliget , damit das fie e8 nicht hetten
borbindert, da fie noch wol Rayr und Zeit gehabt, Sch
hoffe aber und bitfe, Chriftus werde €, 8. SG, als einen
Ciebhaber des Wortes Gottes wol eingeben zu thun, das
feinem Sötlichen Willen lieb fep. Amen. N

€. S. S. wollten mir mein nöthiges und guter Mel
Nunge Schreiben SNedigfk zu aute halten. Hiemit Gott
befohlen, men. 1529 ER anabend hach Katherine,

Here 6, artinus Luther,Dem Durchleuchtigen Sochgebohrnen Fürfien und
Deren Dinrichen Derzogen von Mecheldurch,„., „Meihen gnedigen Hern,

ANSwÄrtS feht: reccpra 18 Dec. Süftrow 1520,

2) D. Yohannis. SBugenhagen Pomerani
AH BI €, Rath zu KRofioct, barner einen Prediger EMpfichlet .a

S 738 049 f. 5 fr 39 Erw
ade unde Krede dire Chrifum, amen wife
Heren. Diffen Ern Neymar hebbe ic OR angefes '
hen, darumme ic nicht Seneget was, en an X. €, to fens
dende; do ick averft Dorhant, dat he XXXTI ar old fcholde
fon, hebbe ick en cxaminerer der Bere halden, mente des gu
den chrlifen Levendeg Deffte De gude Zuchniffe, unde hebbe
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bald befundetr, dat he viitih gefefen hefft unde rechten
Borfand unde Srund des heilgen Evangelit, unde wet
ocß wo he leven fehbal, Dat werde Gy fo befindende.
He is eyn Deventrifch Man, icE hope, dat Bolck merd en
mit der Tid wol vorftande, wen he men lanckfam leret
reden; ick hebbde en eynmal predieken hHöret He 15 vcf
reyne in der Lere, mente he hefft redelick dorch Ehrikus
Rrafft gefiridet In Frisland mwedder de Sacramentfchens
dere. DOverft dar he in fulfenne Klede Funt, dat hefft
gemacket fyn armot unde de noth fyner veyfe. Ick hebbe
em bebalen, dat he alfo nicht uthga mauck dar Bolck,
X, €. werd wol Rad dartho metende. HE dene I. E.
gerne. Chriffug fy mic ju. allen, Scereven to Lübeck
MDXXX anme oend Visirationis Marie.

X, E. millige
— Soannes Bugenhagen: Pommer.

din den Erbarn Nad der guden Stad RNoftock, myuE
gänfige Heren.

(BugenhHagen mar damals Hon Wittenberg nach
Bübeck Berufen, mo er das Minifkerium anordunete und eine

kreffliche Schule errichtete. Steuding’s biogr. Nachr.
. 5.)

3) Luther und Melanchthon an den Hiefigen
Magiftrat. Schröder € M. 16. 193.

Snade und Friede von Sort durch Jefum Chriffum.
Ehrbare, ehrfame, weife, günftige Freunde.

Wir haben Em. Schrift, belangend den Zwiefpalt der
Praedicanten ben Euch, und dabey ein furz DBerzeichniß
Eurer Kirchen» Ceremonien *) empfangen, und fügen
Euch freundlicher Meinung miederum 34 erfennen, daß
wir zum Krieden Eurer Kirchen, fo viel mir vermögen,
Euch.zu rathen gemeinef fen. Denn wir nichts höhers
begehreit, denn daß vechte chriftfiche Lehre friedlich und eins
trächtiglich, Sort zu Ehren und den Seelen zu Zrofi, ges
fjehret würde. Ihr Fönnet aber bedenken, daß mir wenig
zu diefer Eurer Sach rathen oder Handeln Fönnen, dies
weil Eure Praedicanten un8 nicht befannt oder vermand
find. Doch wollen wir Euch unfere Meinung nicht bergen.
Mir haben die VBerzeichniß der Ceremonien gelefen; und
WEea

Andenken m.f.wW. HM S 14, Note 24.
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Befinden daran ni AIM sw:

infonderheit a0 Met ann der AräfliDeE, pm; / # ion '

Dielen Urfachen gut, daß gedachte privana u rafetio tale
werde, Dieweil nun der Zeit Mi : . Orivat

Derhör ; Miffeprediger der priv
€ ‚Und absolution entgegen if, und funft pergeblich

ganfer von andern Euren Ceremonien, die doch zu leyden
find: bedenken wir, daß qut fe, dag 6 A en
ehrbaren Math fodert, und mit ihm ernflich Di g
er folches Zanfen, wie gemeldet, abftellen. 9 panel 3
diejenigen Stücke lehren wolle, fo zur Beferunn friedliche‘
tesfurcht, Glauben und Erkänntniß Chr zu Got?
hHorfan des Bolfg dienen, Und wie wor . ro gum Der
daß er unfern Math nicht groß achte, om bedenken,
deunoch anzeigen, von mir, Martino Ayther get hr ih
freundlich vermahne, als derjenige, fo nun fa daß ich ihn
Predigt-AmtdurchSottesGnade aeft ANGE Zeit daS
habe, wie ihr auch D e geführet und Der
hat, daßer 9 D, Johann Pomeranus nDOr EN

folche Künßelr EDER Sachen nicht zu Bin fen det{ Ahrii x % D.

hnfern Zeiten Gef nsen een irn GERD Hd
LE Yergerniß durch fei er auch zufehe, daß er Mn ein Deraebliche 2er Da

 D NEE durch diefe Cure ans Zanfen anrichte.
Eurer Stade“fe Dil, iR unfer Rath, daß Son Dnung'1A0E freundlich zi 440, DaB SOr ihn au

TeeDENSanBESdeedATE09OinnenmidAM, zum Srieden der olf$, Denn Shr folle
tun und den Pöbel nicht fü „Stadt, in Gottes Namen
EHEM daß er wolle Euch MM ct fondern Gott ver
erne Jhr Gottes Ehre fuchet undDiener deuftehen, 10
UT Pracdicanten die Leute 'enef. Dazu follen die
DE berinahnen und unter Deifen Dorfam gegen die
Ererden dich ehrbare und Fromme Be 1, und ohne Zweifel
SEE nicht feßen. So rn hierinnen wieder
bie ba daf odfchon etliche anna { anf€ begehrten anzuri N ße Bent wärelts

woht fillen, 3utichten, Ihr wiffer diefelbigen
Eu Die it auf Euer Anzeig unfer )

) Dleimit gebeten und vermalt Denken, und wollen
Euch durch diefe oder derafeich Net haben, Shr molletEvangelio und der gleichen Aergerniß von dem Heil
yredigen, ni tröftlichen Lehre v vi ie Mir
der SCH, Nicht abwenden Jaffen on Chrifto, die AB

er Teufel folch YKergerniß anr , fondern bedenken, daß
Anrichter, Sott zu Unehre, und
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die Leute Hot diefem Trofk, den fie Hi Chrifko Haben, abzus
fhrecken, und folc Ihr als Chriften wieder des Teufels
if gerüftet und fe fenn, damit hr, Gott zu Lobe und
Euren Seelen zu FTroft, das Deil, Evangelium erhaltet,
Sarinnen Euch Sott, um Chrifius willen, fchenfet Verges
bung der Sünden und Seeligfeit, und Euch zufaget, Euer
Helfer zu fepn in aller Noth. Dazu wolle Euch Soft feine
Snade verleihen. Ymen. Gegeben zu Wittenberg den
10 Novemb, Anno 1531 D, Martin Luther.

Philippus Melanchthom,
Den Erbaren, erfamen und weifen

Bürgermeiftern und Rath der Stadt
Roftoch, Unfern günfigen Sreunden.

nat“
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‚Stüter  S WW. — Lawäß US. 3909-
Stein $ &amp; — Ch. Weidlicys SGefchichte der

jeßtleb. Nechtsgelehrten in Teutfchland u. f.w. II S,
533 fc Deffelben biogr. Nacht, II S. 387 fo
Kortgef. Nachträge S. 230.

Spangenberg Pr &amp;. angeFündigte Borlefun:
gen: Efhenbadh I S. 195.315. I S.35. 187.
347. III S. 90, 234: 278. IV S.90.226.378.

Taildel HS. — CS. We idlicdys biogr. Nacht,
NS. 400. IM S.267. Nachträge S.281, Meufel
XIV S.5.

Schriften: eb. dafelbf.
S. 63. im IV St. 3. 19. Sn dem X. 1768 der ern.

Ber, von gel. Sachen find auch zwölf Beis
lagen erfchienen. .

Tarnow PD. — Cleemann Syll. Si 24
Schriften: Nettelbdladt. .

Tarnow %. — Tb. Lindemann des Yels
tern 21. £. Progr. Lamäß II S. 456. '

 Tarnow $. — S. 8 im VLL St. 3. 5, nach 1741
[. Stwas 1741 S. 291 1.

Trost M. — Lamwäß II S. 500.
Tarenius U. — eb, dafelbft S. 512
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Velthusen %.C, — I Schlicht hor fl’ Bei

träge zur Sefchichte der Herz0gth, DBremen und RAU
den II Band S, 263 f. VBorlefungen in No-
Rock fi. EfhenbachIS. 194, 313. IS. 33
186, 345. , .

Venediger 6, — S, 21. im IV St, Note 4}
Walch I S. 94.

Weidener %, %, — SawäßIS,559,
Weisse ©, — eb. dafelbft S. 561,

v. Westphalen €. I.—eb.dal, S. 568;
Schriften: Meufel XV S.618,

Wiese W., VB. — Ch. We idDlichs Biograpbe
Nacdhr, I S. 460 f. Machträge S, 2931 FoetaefiMachträge S. 248,

Witte S.S — VBorlefungen: Eichen:
bach I S. 196.316, I S.36, 188,348. IS. 91,
236.379. IV S.91.227.379, V S. 59.243. VL
S. 11.139.307, VIIS, 35.171.363, VII S. 131,
307. IX S 92. 211,347, X S. 83.250, XI S,11, 114.

Wolf %. 1676 Valor an St. Marien,
Wolf 3. Ch.—Meufel XV S. 294,
RE we Efhenbach HL S, 103.

' .2 + 0, ‚144,1 a 208, z HS,
216,312, XI S.56, Hg 208 a. X

Borlefungen: 6. dafelbf N . 234, 378. TVs
©. 90. 226, 378, VS. ge 2 Va
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werde, einerlei mehrmals zu bezahlen. Am 24ffen Sept, 1816:
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IV. 25- " Etat der Stadt Roftotk, VI.
| 55. Anhang unter Y. Ch.

Schtöder S. 58.
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VL54. Anhang S.46.
Siöfter, die hiefigen MönchS-

1) St. Johannis. IN. 6. VIL
43: Grape S.210.
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1.6.7.1V.29f.

3) St. Catharinen. IL7: i
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